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amtlicher
Bestellungen

auf das „Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser ! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Redaktion n . Expedition :

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen «
Bureaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Kronprinzenstraße Rr . 1.

Amtliches AM für flmmtliche Kaiser! . , Känigl . u . Mt. Miede», somit siir die Gememdea Kant «. Deustadtgädeas.
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werde » vorher erbeten .

M 120. Sonntag , den 22. Mai 1892. 18. Jahrgang.
Marine . Lo ksl e -

Z Wilhelmshaven , 19 . Mai . Büeshndungen sur S . M . Verm .-
sahrzg . „ Albatroh " sind bis auf Weiteres nach Cuxhaven zu dirigiren .

— Lt . z . S . Nieten , Komdt . S . M . Tdr . „ Hay " hat einen Stägigen Ur¬
laub angetreten . Die Vertretung als Kommandant hat Lt . z. S . Biskapsli
übernommen .

— Marinc -Baurath Bieske hat einen -Mägigen Urlaub nach der Schweiz
Major Gießer , Kmdr . des II . Seebtl . einen dreimonatlichen Urlanb nach Nor¬
wegen , Schweren und Dänemark angetreten . Die Vertretung desselben während
dieser Zeit hat Hauptmann Schneider übernommen .

— Dem Lieut . z . S . Kalbenist von S . M . S . „Alexandrine " ein dreimonat¬
licher Urlaub nach Sydney erlheilt .

— Dem ehemaligen Obermeister , jetzigen Weytbootsmann Wilh . Matz ist
die Erlaubniß zum Tragen seiner Irüheren Uniform mit den sür Verabschiedete
vorgeschriebenen Abzeichen ertherlt .

— Wilhelmshaven , 21 . Mai . Dr . Große , Unterarzt im
Leib -Grenadierregiement König Friedrich Wilhelm III - (1 . Bran -
denburgisches ) Nr . 8 , durch Verfügung des Generalstabsarztes der
Armee vom 29 . April 1892 unter vorläufiger Belasfung im
Kommandoverhältniß beim CharitHkrankenhause , zur Marine ver¬
setzt und gleichzeitig der Marlnestation der Nordsee überwiesen .
Dr . Fischer , einjährig -freiwilliger Arzt von der I . Matrosendivision
durch Verfügung des Generalstabsarztes der Armee vom S . Mm
1892 zum Unterarzt der Marine ernannt und mit Wahrnehmung
einer bei derselben offenen Assistenzarztstelle beauftragt . Kraffel ,
Mar . -Jntendtr .-Registraturassistent , zum Mar .-Jntendtr . -Registrator
ernannt . Sell , Mar .-Jntendtr .-Sekretariatsassistent , zum Mar . -
Jntendtr .- Sekretär ernannt . Schulthes , Bauführer , vom 2 . Mai
1892 ab zum Mar .-Bausührer des Maschinenbaufachs ernannt .
Adler , Vizefeldwebel der I . Matrosendivtsion , vom 1 . Mai 1892
ab zum etatsmäßigen Schiffsführer ernannt .

— Kiel , 20 . Mai . Se . Maj . der Kaiser hat zu bestimmen
geruht , daß S . M . Krzr . „ Cormoran " der Marinestation der
Ostsee zuzutheilen ist.

— Kiel , 20 . Mai . v . d . Groeben , Kapt .-Lt . , von der Stel¬
lung als Mitglied der Artillerie -Prüfungskommission entbunden .
Schack , Kapt . -Lt . , zum Mitglied ? dieser Kommission ernannt . La -
zarowicz , Kapt .-Lt . , zum Kommandanten S . M . Transportdpfr .
„ Pelikan " ernannt .

— Kiel , 21 . Mai . Hesse, Kadett -Asprirant , als Kadett eingestellt .
— Kiel » 20 . Mai . Haase Masch .-U .-Jng . , zur Stellvertre¬

tung des erkrankten Masch .-U .-Jng . Hoffmann als Flottillen - und
leitender Ingenieur an Bord S . M . Av . „ Blitz " — kommandirt .

— Kiel , 21 . Mai . Der Konlreadmiral Karcher hat am 11 .
Mai d . I . das Kommando der Manöverflotie vertretungsweise
von dem Vizeadmiral Deinhard übernommen . Der Vizeadmiral
Schröder har das Kommando der Manöverflotie am 16 Mai d.
I . übernommen und seine Flagge auf S . M - S . „ Baden " geheißt .

— Berlin , 20 . Mai . (Personalien .) Frhr . v . Hollen ,
Kontreadmiral z. D . , von dem Mandat als stellvertretender Be¬
vollmächtigter zum Bundcsrath entbunden . Koester , Kontreadmiral ,
Direktor des Marinedepartements des Reichs -Marine -Amts , zum
stellvertretenden Bevollmächtigten zum Bundesrath ernannt . Dein¬
hard , Vize -Admiral , von der Stellung als Chef der Manöver¬
flotte entbunden . Fritze , Kpt . z . S . , mit dem 1 . Juni d . Js .
von dem Kommando zur Dienstleistung beim Reichs -Marine -Amt
entbunden .

— Berlin , 20 . Mai . Hildebrandt , Kanzleirath im Reichs -
Marine -Amt , mit dem 1 . Sept . d . I . auf seinen Antrag mit der
gesetzlichen Pension in den Ruhestand versetzt . Sack , Kapt . z . S . ,
kommandirt zur Dienstleistung beim Reichsmarineamt , das Ritter¬
kreuz des Königlichen Hausordens von Hohenzollern , Leiming ,
ehem . Zeug -Obermaat von der Werst zu Wilhelmshaven , das All¬
gemeine Ehrenzeichen , — erhalten . Hasenclever , Korv .-Kapt . ,
kommandirt zur deutschen Botschaft in London , die Genehmigung
zur Anlegung des Komthurkreuzes des Kaiser ! . Oesterreichischen
Franz -Joseph -Ordens erhalten .

— Berlin 20 . Mai . (Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika .)
Frhr . v . Manteuffel , Major a . D . , zuletzt Bats .-Kommandeur
im 1 . Garde -Regt . z . F . zum Oberführer der Schutztruppe in
Deutsch -Ostafrika ernannt . Dr . Steudel , Assist .-Arzt 1 . Kl . a . D . ,
zum Stabsarzt a . D . , Dr . Kanzki , Ass .-Arzt 2 . Kl . a . D . , zum
Ass.-Arzt 1 . Kl . a . D . — befördert . Schmidt , ehemaliger Kom¬
pagnieführer der Schutztruppe für Deutsch -Ostafrika , früher Sek .-
Lieut . im Feld -Art .-Regt . Prinz August von Preußen (Ostpreu¬
ßisches) Nr . 1 , die Aussicht auf Anstellung im Civildienst und
ausnahmsweise die Erlaubniß zum Tragen der Uniform des Feld -
Art .-Regts . von Podbielski (Niederschlesisches ) Nr . 5 mit den für
Veraschiedete vorgeschriebenen Abzeichen ertheilt .

— Berlin , 20 . Mai . Es ist seitens der türkischen Regierung
in Zukunft fremden Kriegsschiffen gestattet , unbewaffnete Truppen
zum Zweck militärischer Leichenbegängnisse auszuschiffen . Die bei
solchen Gelegenheiten üblichen Gewehrsalven sollen von ottomanischen
Truppen abgegeben werden . In Saadani in Deutsch -Ostafrika
ist eine Reichs -Tclegraphenanstalt eröffnet worden . Die Ausfuhr
von Waffen , Munition , Schießpulver , sowie von sonstigem Kriegs¬
bedarf für Militär unv Marine von der britischen Kolonie Straits
Settlements nach Labuan und Britisch Nord -Borneo ist sür die
Dauer von 6 Monaten vom 15 . März 1892 an verboten worden .

— Helgoland , 13 . Mai . Unser neuer Kommandant , Herr
Kontre -Admiral Mensing , welcher bisher nur allein hier anwesend
war , hat seine Familie nunmehr aus Kiel abgeholt und ist gestern
über Hamburg per „ Ariadne " hier eingetroffen ; der Dampfer
war speziell zu dieser Fahrt nach Hamburg beordert worden .

— Havre , 20 . Mai . Die Schießversuche mit Canets Schnell¬
feuerkanonen für Küsten und Schiffsbewaffnung ergaben eine Flug¬
geschwindigkeit von 1000 Meter in der Secunde ; der höchste bis¬

her erzielte Erfolg . — Wenns nur wahr ist!

Wilhelmshaven , 20 . Mai . Der Kommandeur des II . Seeba -
laillons Major Gresser , tritt heute einen längeren Urlaub an
Aus diesem Anlaß brachte das Musikcorps des Bataillons seinem
Kommandeur heute Morgen ein Abschledsständchen dar .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Lehmann , Masch .-Jng . , zur
Torpedoboots -Abnahme -Kommission . Hoffmann , Ob .-Masch . , von
der II . Werftdivision ab - und zur II . Torpedoabtheilung — kom¬
mandirt . Flatters , Masch .-Unt .-Jng . , von S . M . Pzfhrzg . ,
„ Beowulf " ab - und zur II . Werftdivision , Gansch , Masch .-Unt .-

Jng . , als leitender Ingenieur an Bord S . M . Pzfhrz . „ Beowulf " .
Breitenstein , Masch .-Unt .-Jng . , als leitender Jngenier für S . M
Pzfhrzg . „ Frithjos " — kommandirt .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Ob .-Masch . Heinrich ist
an Stelle des Obermaschinisten Springer für S . M . Krz . „ Kaiser¬
adler " — kommandirt .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . Das Uebungsgeschwader ist am
1 . Mai d . Js . in Kiel als II . Division in den Verband der
Manöverflotte getreten .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . Das Panzerfahrzeug „ Siegfried "

wird gutem Vernehmen nach Ende d . M . von hier nach Kiel über¬
führt werden , um von dort aus S . M . den Kaiser auf der Sommer¬
reise zu begleiten .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . In der Registratur des Stations¬
kommandos können Wohnungsanzeiger der Seeoffiziere rc . für das
Sommerhalbjahr 1892 gegen Erstattung der Herstellungskosten
von je 0,25 M . in Empfang genommen werden .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . In Erweiterung der Verfügung
vom 14 . April 1887 (betr . Familien -Serviszuschuß ) ist folgendes
bestimmt worden : Verheirathet sich ein Deckoffizier während des
Bordkommandos , so ist der Familien -Serviszuschuß bereits für
den Monat der Verheirathung zahlbar . — Weiter ist hinsichtlich
der militärischen Dienstzeit der Bautechniker in die Marineordnung
folgender Zusatz ausgenommen -^ Einjährig - freiwillige Schiff - und
Maschienenbautechniker , welche späterhin als Baubeamte in , den
Marinedienst eintreten wollen , sind , nachdem die infanteristische
Rekrutenausbildung beendigt ist , während der übrigen Dienstzeit
seitens der Kommandeure der Werstdivisionen überetatsmäßig an
Bord verschiedener Schiffe zu kommandiren . Hier ist denselben
Gelegenheit zu geben , sich bezüglich der Anforderungen , welche
von militärischer Seite an ein Kriegsschiff zu stellen sind , nach
Möglichkeit zu unterrichten .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Die für Berechnung der Umzugs¬
kosten in Betracht kommende Entfernung zwischen Lehe und
Wilhelmshaven beträgt 77 kna .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . (Schöffengericht .) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Ludewkg , Schöffen die Herren Kaufmann Meyen -
börg und Postsekretär Büsing , Amtsanwalt Herr Graf v . Lüttichau ,
Protokollführer Herr Amtsger .-Assistent Wohlrath . , Verhandelt
wurde u . a . gegen den Handelsmann L . aus Neustadtgödens .
Dems -' lben wird zur Last gelegt , am 1 . und 5 . April d . Js . Fleisch
hier eingeführt und an 2 hiesige Schlachter weitergegeben zu
haben , ohne daß das Fleisch, wie es die diesbezüglich erlassene
Polizei -Verordnung vom 18 . F . bruar 1879 verlangt , vorher dem
mit der Fleischschau beauftragten Thierarzt M . zur Untersuchung
Vorgelegen hätte . Der Angeklagte gab den Thatbestand zwar zu ,
entjchuldigte sich aber damit , daß er angenommen habe , der Thier¬
arzt werde das Fleisch — es handelte sich um Hammel — in den
Borrathskawwern der Schlachter der vorgeschrlebenen Prüfung
unterziehen . Diese Entschuldigung war jedoch dem strikten Wort¬
laut der P .-Verordnung gegenüber nicht stichhaltig . L . wurde
deshalb in eine Geldstrafe von 20 M . genommen , an deren Stelle
im Unvermögenssalle eine 4tägige Gefängnißstrafe tre -en soll . —
Demnächst betrat die Anklagebank der beim Bäcker M . bedienstet
gewesene Dienstkuecht C . Derselbe hatte am 14 . Mai im Zorn
über kne Vorhaltungen , welche ihm sein Dienstherr machte , sich an
diesem vergriffen und ihm das Gesicht zerkratzt . Der geständige
Angeklagte wurde zu 10 Tagen Gefängniß verurtheilt . — Die
nächste Verhandlung richtete sich gegen den Lehrling R -, welcher
am 15 . März den Schulknaben S . mit einem großen Stein ge¬
worfen hatte . Das Urtheil lautete , wie bereits mitgetheilt , auf
24 M . Geldstrafe ev . 8 Tage Gefängniß . Ueber die Verhandlung
selbst berichten wir in nächster Nummer aus führlich . — Der Arbeiter
M . erhielt wegen Unterschlagung einer Taschenuhr — er hatte
dieselbe gefunden und dem ihm bekannten Verlierer nicht wieder
zugestellt — 4 Monate Gefängniß .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Je mehr wir uns dem Sommer
nähern , desto mehr häufen sich die nächtlichen Einbrüche . Es ist
das eine ganz außergewöhnliche Erscheinung , die wohl nicht mit
Unrecht dahin gedeutet wird , daß wir es bei den letzten Einbrüchen ,
vie mehr oder weniger einander ähneln , mit einer Bande von
gewerbsmäßigen Einbrechern zu thun haben . Der in letzter Nacht
bemerkte Einbruchsversuch übertrifft , was die Frechheit der Aus¬
führung anlangt , seine Vorgänger bei Weitem . Kaum 150 Schritt
weit von der Hauptwache entfernt , machte sich zwischen 12 und
1 Uhr ein Langsinger am Uhrengeschäft des Herrn B . in der
Gökerstraße zu schaffen . Nachdem er die schwere Jalousie gehoben ,
zertrümmerte er das Schaufenster und wollte den weiter zurück¬
stehenden Glaskasten , der nur weniger werthvolle Gegenstände
enthielt , an sich ziehen . In diesem Augenblick näherte sich , durch
das Klirren der Scheiben ausmerksam gemacht , der Posten von der
Hauptwache her . Der Langfinger merkte das und schlich eiligst
in der Richtung nach der Peterstraße von dannen . Nachdem der
Posten dem Wachthabenden Meldung erstattet hatte , welche dieser
der Polizei weltergab , fanden sich auch Polizeibeamte ein . In¬

zwischen war jedoch der Einbrecher entwischt . — Bei dieser Ge '

legenheit möchten wir den Geschäftsinhabern und Hausbesitzern die

ernstliche Mahnung ans Herz legen , auf den Schluß ihrer Ge¬

schäfte und Häuser während der Nachtzeit sorgfältig Acht geben
zu wollen . Unterbleibt die Schließung , so wird den Langfingern
ihr unsauberes Handwerk ungemein erleichtert .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . In den letzten Tagen sind wieder

zahlreiche Fischerewer in unseren Hafen eingelaufen und haben uns

Schollen , Schellfische und Kabliau in schöner frischer Waare und

genügender Menge gebracht . Die Preise waren denn auch in

Folge des starken Angebots nicht allzuhoch .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Die Maikühle hat den alten Ofen
noch einmal zu Ehren gebracht . Heute am 21 . Mai des Jahres
1892 wurde in vielen Haushaltungen und Büreaus noch tüchtig
geheizt , gerade als ob wir dem Weihnachtsfest , nicht aber dem

Fest der Maien zustrebten . Ja , ja , das alte Sprüchwort hat
Recht : „ Ein echter Mann nach deutscher Art trägt seinen Pelz
bis Himmelfahrt " .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Mai -Umzug war in diesem
Jahr hier außerordentlich stark . In der ersten Woche wurden

nicht weniger als 150 An - und Abmeldungen zur polizeilichen
Kenntniß gebracht .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . Trotz der nicht gerade geringen
Strafen , welche die Polizei -Verwaltung für Uebertretungen der
Melde -Vorschriften festsetzt, ist merkwürdiger Weise bis zum heutigen
Tage ein nur geringer Theil derjenigen Umzüge , welche am
1 . Mai stattgefunden haben , zur polizeilichen Meldung gelangt .
Auch die Dienstboten , welche an dem genannten Termin ihren
Dienst angetreten bezw . verlassen haben , sind bei Weitem nicht
vollzählig der Polizei angemeldet worden . Wir möchten deshalb
alle Diejenigen , welche bisher die vorgeschriebene Meldung unter¬
lassen haben , in ihrem eigenen Interesse ersuchen , das Versäumte
schleunigst nachzuholen .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Der Einladung zu der gestern
im Logensaale anberaumten Versammlung zwecks Gründung eines
Geschw .-Ver . hatten nur wenig Interessenten Folge geleistet . Nach Er¬
öffnung der Versammlung wurden die Satzungen des Geschworenen -
Vereins zu Norden verlesen , worauf man zunächst , nachdem man
sich für die Bildung eines „ Geschworenen -Vereins für den Kreis
Wittmund " in Wilhelmshaven ausgesprochen , zur Konstituirung
eines solchen schritt . Ihren Beitritt zu dem Verein haben bereits
über 50 Mitglieder erklärt , doch steht zu erwarten , daß diese Zahl
sich sehr bald verdoppeln wird . Hierauf schritten die Anwesenden
zur Wahl des Vorstandes . Dieselbe fiel auf die Herren Prof .
Börgen (Vorsitzender ) , Fabrikant Jeß (stellvertretender Vorsitzen¬
der ) Bankoorsteher Closter (Kassenführer ) , Architekt Niemeyer
(Schriftführer ) , Marine -Bauinspektor Thämer und Prof . Geßner
(Beisitzer .) Nachdem Herr Prof . Börgen den Vorsitz übernommen ,
begann die Durchberathung der vorliegenden Satzungen des Nor -
dener Vereins , welche im Wesentlichen zur Annahme gelangten .
Demnach gewährt der Verein , wie schon mitgetheilt , seinen zu einer

Schwurgeüchtsperiode einberufenen Mitgliedern 9 M . Tagegelder ,
die auch für den Tag der Rückreise gezahlt werden , wenn diese
am letzten Verhandlungstage nicht mehr angetreten werden konnte .
Dauert die Schwurgerichtsperiode z . B . 10 Tage und schließt am

letzten Tage die Verhandlung erst Abends 9 Uhr , sü erhält der

Geschworene , welcher Mitglied des Vereins ist , 11X9 — 99 M .
Tagegelder , während der Andere , der nicht Mitglied ist , keinen

Pfennig bekommt . Je größer die Zahl der Mitglieder ist, desto
höhere Diäten können dem Einzelnen gewährt werden , eine Er¬

höhung des Satzes von 9 M . auf 10 M . ist deshalb später nicht
ausgeschlossen . Es liegt daher im Interesse aller Beteiligten , dem
Verein möglichst bald beizutceten , umsomehr , als diejenigen Herren ,
welche ihren Beitritt bis zum 1 . Juni anmelden , bereits für die
im Juni statlfindende Schwurgerichtsperiode Anspruch auf Tage¬
gelder erwerben . Auch wird denen , die sofort und spätestens bis

zum 30 . September d . Js . beitreten , die Vergünstigung des er¬
mäßigten Eintrittsgeldes von 1 M . zu Theil . Vom 1 . Oktober
ab beträgt das Eintrittsgeld 6 M . Der Monatsbeitrag ist auf
25 Pfg . festgesetzt. Das sind im Großen und Ganzen die Be¬

timmungen , welche die Grundlage des Vereins bilden . Indem
wir die Bildung eines solchen Vereins in unserer Stadt mit

Freuden begrüßen , möchten wir allen denjenigen , welche zur Aus¬

übung des Geschworenen -Amtes verpflichtet sind — und das ist
jeder über 30 Jahre alte Deutsche , der nicht auf Grund ganz
besonderer Bestimmungen hieroon entbunden ist — in ihrem
eigenen Interesse dringend rathen , dem Verein bald möglichst bei¬

zutreten . Der Beitrag ist sehr mäßig , die gewährten Tagegelder
tnd den Verhältnissen durchaus angemessen .

WilhelmSbave « , 21 . Mai . Der Omnibus -Fahrplan hat einige
durch den neuen Sommerfahrplan der großh . oldenburgischen
Eisenbahn bedingte Aenderungen erfahren , welche mit dem morgigen
Tage in Kraft treten .

Wilhelmshaven , 21 . Mai . Im Park wird morgen Nach¬
mittag das Musikcorps der II . Matrosendivision konzertiren . Mit
Rücksicht auf die etwas sehr stark erfrischende Maikühle wird das
Konzert im Saale abgehalten .

Wilhelmshaven , 20 . Mai . Herr Dr . Bulthaupt in Bremen
hat , wie zu unserer großen Freude durch die Wes .-Ztg . mitgetheilt
wird , sich entschlossen , die ihm angetragene Professur an der
Kunstakademie in Düsseldorf abzulehnen und in seiner Bremer
Stellung zu verbleiben . Der Senat hat auf die Kunde von
dieser Entschließung Herrn Dr . Bulthaupt in Würdigung seiner
wissenschaftlichen Leistungen und seiner Verdienste um die Förderung
der literarischen und künstlerischen Bestrebungen in Bremen den



Professortitel verliehen , eine Anerkennung , die gewiß allgemeiner
Zustimmung begegnen wird .

Wilhelmshaven, 20 . Mai . Das Schönerstädtsche Opern-En¬
semble , das anfangs in Oldenburg einer etwas kühlen Aufnahme
begegnete , erntet jetzt Erfolg auf Erfolg . Neben der rückhaltsloscn
Anerkennung der Solisten werden jetzt auch Orchester und Dirigent
lobend besprochen . So heißt es am Schluß der Besprechung von
„Figaros Hochzeit " in der „ Oldenb . Ztg . " : Das Orchester hat in
Vergleich zu den ersten Abenden fraglos an Sicherheit gewonnen .
Herr Kapellmeister Freund weiß dasselbe mit großem Geschick und
rühmenswerther Sicherheit zu dirigiren . Ueber manche Klippe
des Anstoßes hilft eine energische Schwingung des Taktstockes hin¬
weg . Es giebt dann vielleicht einen kleinen Ruck, aber die dann
folgenden brausenden Tonfluthen schwemmen den Eindruck leicht
hinweg . Der Kapelle der Einundneunziger stellt es jedenfalls ein
rühmliches Zeugniß aus , daß sie sich in die ihr zugewiesene Auf¬
gabe schon so weit hineingefunden hat und anscheinend immer
mehr hineinfindet . Jedenfalls haben die letzten beiden Opern -

Aufführungen das Ensemble auf der vollen Höhe seines Könnens
gezeigt , und wenn es in derselben Progression erhöhter Leistungen
weitergeht , darf sich das Publikum noch manchen höchst genuß¬
reichen Abend versprechen . Nach der gestrigen Aufführung können
wir aber schon jetzt den Besuch der Oper mit gutem Gewissen
empfehlen .

WtlhelMSHaveu , 20 . Mai . Gestern sind von dem auf Lang -
lütjensand gestrandeten deutschen Kahn „ Mathilde "

, Kapt . Thiele ,
2 Personen durch das Rettungsboot der Station Fedderwardersiel
gerettet . Das Boot war 4 Stunden unterwegs .

Wilhelmshaven, 20 . Mai. Ein Urtheil, das für die Woh -
nungsvermiether aller deutschen Bäder von grundsätzlicher Wichtig¬
keit ist, wurde in einer Berufungssache von der Strafkammer in

Hannover gefällt . Der „ Gastwirtheverein von Pyrmont " hatte
gegen eine Reihe Bewohner von Pyrmont , den Bürgermeister an
der Spitze , Strafantrag wegen unbefugter Ausübung der Schenk -

bezw . der Gastwirthschaft gestellt mit der Begründung , daß diese
Personen keine Gewerbesteuer entrichten und den ansässigen wirk¬

lichen Gasthofbesitzern eine unerlaubte , schwer schädigende Konkurrenz
machten . Gegen die Beklagten wurde auf eine Polizeistrafe von
3 Mark erkannt ; das Schöffengericht in Pyrmont dagegen sprach
sie frei . Die Strafkammer in Hannover verurtheilte aber die
Beklagten zu einer Geldbuße von 3 Mark und in die Kosten des
Verfahrens , weil als erwiesen feststehe, daß sie den von ihnen
beherbergten Badebesuchern Bier , Wein und Liqueure gegen Be¬

zahlung verabreicht hätten und deshalb nach dem Reichsgewerbe -

stcuergesetz verpflichtet gewesen wären , Gewerbesteuer zu bezahlen .

Aus - er Umgegend und - er Provinz .
Jever , 20. Mai . Nach Mitteilung des Großh. Staats¬

ministeriums sind 1891 im Großherzogthum an Roggen 78 375,7
Tonnen ü 1000 kA , an Weizen 9827,4 Tonnen geerntet , gegen
67 218 Tonnen Roggen und 9224,5 Tonnen Wetzen im Jahre
1890 . Der Durchschnittsertrag der Jahre 1881 bis 1890 betrug
62 364 Tonnen Roggen und 8992,4 Tonnen Weizen , so daß also

das verflossene Jahr in unserm Lande verhältnißmäßig günstige
Kornerträge lieferte .

Bremerhaven, 20 . Mai . In die Collekte des Herrn Johann
Flemming Hierselbst siel heute das große Loos der Braunschweiger
Lotterie in Höhe von 200000 Mk . auf Nr . 99574 .

KermtschteS .
— * London , 20 . Mai . Der „ Slandart " meldet aus

Odessa : Drei Dörfer bei Eriwa wurden durch Erdbeben zerstört
und dabei 27 Menschen getödtet .

— * Drontheim , 20 . Mai . Gestern war hier andauernder

Schneefall , die ganze Umgegend liegt mit Schnee bedeckt; während
der Nächte herrscht strenge Kälte .

— * Newyork , 20 . Mai . Das Hochwasser des Missouri -

Mississippi dauert fort . In Siouxcity und Nachbarschaft sind
gegen 8000 Personen durch das Wasser vertrieben und etwa
100 Menschen umgekommen . In Omaha und Nebraska wurden

zahlreiche Personen aus den Trümmern von Häusern , welche an
einer Eisenbahnbrücke zerschellten , gerettet .

Preußische Slaffenlvtterie .
(Ohne Gewähr .)

Berlin , 20 . Mai . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 . Klasse
18 !>. König! . Preuß . Klassenlotterie fi-len : InderBormittagSziehung : 1 Gewinn
L isoov Mk . ans Nr . 8461k . 1 Gewinn L UM Ml . aus Nr . 178170. In
der Nachmittagsziebung : 1 Gewinn a 10t000 Mkk. auf Nr . 104996 . 1
Gewinn L 31000 Mk . aus Nr . 143960 . 1 Gewinn a ILM » Mk . auf Nr .
17431k . 2 Gewinne L 11 MO Mk . aus Nr . EVI 67683 . 5 Gewinne a
ÜE Mt . ans Nr . 29922 k9360 14 !-9. 2 161401 182S20 .

Standesamtliche Nachrichten - er Stadt Wilhelmshaven
vom 14 . bis 20 . Mai 1892 .

E e b ore n : Ein Sohn : dem Regierungsbaumeister Garrels , dem Han¬
delsmann König , dem Werftarbeiter HinrichS ; eine Tochter : dem Schmiede -

meister Funke , dem Photographen Goetz, dem Schlosser Funck , dem Schlosser
Taddiken , dem Hutmacher Karsten , dem Schuhmacher Krumbügel , dem Arbeiter

Döring .
Aufgeboten : Metalldreher Bock und A . A . B . LülSdors , Beide zu

Bant , Zimmergeselle Sievers zu Strackbolt und I . Amelsbarg zu Patersweg ,
Obersteuermannsmaat Grün hier und M . Ehr . E . Schuhmacher zu Haßerode ,
Eiseubahnstationsbeamter L . H . Schiller zu Seegefeld und A . K . I . Weber hier .

Eheschließungen : Schlosser Haberstock und A . E . G . Bitter , Beide

zu Neubremen , Bureaudiener Neumann und Wwe . Hegmann , K S . R . grb .
Tammen , Beide hier , Arbeiter Stullen hier und G . H . M . Aggen zu Bant .

G estorben : Sohn des Werftarbeiters Micheels , 10 I . alt , Sohn des

Büchsenmachers Klein , ü I . alt , Tochter des Oberseuermeisters Janßen , 4 I .
alt , Schreiber Frank , 39 I . alt .

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag Rogate .

Evangelische Marine - Garnifon - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr (Antrittspredigt .)

Marinepfarrer Schorn .
Katholische M arin e - Ga r ni s o n - G e m e inde .

Heilige Messe und Predigt um 8 Uhr .
Ctvil - Gemeinde .

Gottesdienst um 9l/z Uhr .
Es predigt Herr Marine -Stationspfarrsr Gödel .

Kirchengemcinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . Pastor Harms .

Methodisten - Gemeinde .
Verl . Gökerstraße 22 .

Vorm . 10 Uhr und Nachm . 5 Uhr Gottesdienst .

14/z Uhr Kindergottesdienst . Abds. 8 Uhr Jünglings- und
Männerverein . O . Lindner , Prediger .

Baptisten - Gemeinde .
Vorm . 10 Uhr und Nachm . 4 Uhr Gottesdienst .

Nachmittags 2 Uhr Sonntagsschule .

Nachmittags 5i/z Uhr : Jünglings - und Männerverein .
Abends 8 Uhr Gesangstunde .
Montag Abends 6 Uhr : Gottesdienst .

I . Wihler , Prediger aus Bremen .

Omnibus - Fahrplan .
Bahnhof Roonstraße Artillerie - Bismarckstr . Bahnhof

Abfahrt Hempel Depot Storch Ankunft

7,50 7,58 8,07 8,16 8,26
9,18 9,28 9,38 9,48 10,01

12,16 12,26 12,36 12,46 12,86
2,21 2,30 2,38 2,48 2,57
4,12 4,21 4,29 4,39 4,45
6,05 6,14 6,23 6,32 6,41
7,55 8,04 8,13 8,22 8,38

Bahnhof —Bismarckstraste —Bahnhof i.

Bahnhof Bismarckstr . Artillerie - Roonstraße Bahnhof

Abfahrt Storch Depot Hempel Ankunft

8,35 8,45 8,55 9,05 9,15
10,06 10,16 10,26 10,36 10,46

11,32 11,42 11,52 12,02 12,12

1,05 1,14 1,23 1,32 1,40
2,58 3,08 3,17 3,26 3,35

4,50 4,59 5,08 5,17 5,26
6,42 6,51 7,00 7,09 7,18

8,40 8,49 8,58 9,07 9,20

Bahnhof — Bant und Bant — Bahnhof
7,03 7,23 7,26 7,43

10,50 11,05 11,13 11,30
1,44 2,01 2,03 2,20
3,36 3,53 3,54 4 . 11
5,27 5,44 5,47 6,04
7,18 7,35 7,36 7,53

Bis aus Weiteres wird mein Omnibus nach vorstehendem
Fahrplan fahren ._ D . Kaper s Rüchf .

Birxkia , Cheviot , Leloirr
ca . 140 vM . bveit L Mk . 1.76 'Af . xvr Lvtvr

versenden jede beliebige einzelne Meterzahl direkt an Private
Buxkin -Fabrik-Dspot vetlinxer L 6 ». , krankkart a . l>l .

Muster-Auswahl bereitwilligst franko .

Verdingung .
Die Lieferung des Jahresbedarfs an

Schienen und sonstigen Geleismaterialien
für 1892/93 , darunter annähernd 2700
M Stahlschienen soll am 7 . Juni
1892 , Nachmittags 44/z Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Schienen re . "

zu versehen .
Bedingungen liegen im Annahme -Amt

der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 17 . Mai 1892 .

Kaiserliche Werft ,
Mrwaltuugs -ALtheilnng.

Bekauntumchmig.
Im Wege der Zwangsvollstreckung

soll das dem Schtffskapttän Johann
Diedrich Osterthun zu Varel gehörige
zur Zeit im hiesigen Handelshafen
liegende Schonerschiff „ Bilda " (L . 0 -
k . 8 ) , Nr . 1606 des Registers der
Seeschiffe des Herzogthums Oldenburg ,
mit einem Netto - Ranmgehalte von
307,1 cdm — 108,42 britischen Re¬
gister -Tons im Werthe von etwa 2000
M - — Heimathshafen : Varel —

am iS . September 18SS ,
Bormittags 10 Uhr

vor dem Unterzeichneten Gerichte an
Gerichtsstelle versteigert werden .

Die Urkunden über die Etgenthums -
verhältniffe des Schiffes und andere
das Schiff betreffende Nachwetsungen ,
sowie etwaige besondere Kaufbedingungen
können in der Gerichtsschreiberet einge¬
sehen werden .

Alle Schiffsgläubiger und sonstige
Realberechtigte werden aufgefordert , ihre
Rechte bei der Versteigerung wahrzu¬
nehmen , insbesondere ihre Ansprüche
spätestens bei der Verhandlung über
die Verkeilung des zu erzielenden
Kaufpreises anzumelden , widrigenfalls
dieselben bei dieser Vertheilung unbe¬
rücksichtigt bleiben werden , soweit sie
nicht aus dem Schiffsregister oder den
dem Gerichte vorgelegten zur Aufnahme
von Verpfändungsvermerken bestimmten
Schiffspapieren ersichtlich sind .

Diejenigen , welche das Eigenthum
des Schiffes beanspruchen , werden auf¬
gefordert , vor Schluß des Versteigerungr -
termins die Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen , widrigenfalls nach er¬
folgtem Zuschläge das Kaufgeld in Be¬

zug auf den Anspruch an die Stelle des
Schiffes tritt .

Das Urtheil über die Ertheilung des
Zuschlages wird

am 14 . September 18SS ,
Vormittags 11 Uhr

an Gerichtsstelle verkündet werden .
Wilhelmshaven , den 14 . Mai 1892 .

KömglNes Nmisgmlki .

Fortsetzung
- er Auktion

am Montag , den SS . d . Mts .,
Nachmittags S Uhr .s

im Saale des Herr » Restaura -
tenr Kliem Hierselbst. Nenestr .
Nr . S :

Auster Weine ». Liqueure «,
Compotfrüchteu , Couserven
u . s. w . kommen noch zum
Aufsatz : ein Quant . Priem¬
tabak, 1 Sopha , 1 Kleider -
fchrank, ein Küchenschrank,
1 Kommode , Tische , Stühle
« . s. w .

Käufer werden elngeladen .
Wilhelmshaven , den 21 . Mat 1892 .

Rudolf Laube,
Auktionator .

M n fein möbl . Zimmer nebst
^ Schlafzimmer ist vom 1 Juni an
1 oder 2 Herren mit ganzer Pension
zu vermieten .

Auch können einige junge Leute am

Privat -Mittagtisch The » nehmen .
Preis 70 Pfg .

Ww . Nähring ,
Marktstr . Nr . 12 , 1 . Etg . r .

Zu vermiethen
auf sofort oder 15 . Juni ein hübsch
möbl . Zimmer nebst Schlafzimmer .

Roonstraße 74 , l . Etg
Ein Mitbewohner zu einer

freundlich möbl . Stube nebst Kabine !
auf gleich oder 1 . Jui -t in der Nähe
des Torpedohafens gesucht .

Kaiserstraste 7S .

Z« vermiethen
ein gut möbl . Zimmer an einen
anständigen Herrn auf sofort od . 1 . Juni .

Neue Wtthclmshnvencrstc . 8 , 1 Tr .

Zu vermiethen
in meinem Neubau an der Neuen
Wtlhelmshavenerstr . 69 , nahe der Markt¬
straße , zum i . August i schöner Laden
Mit WohNUttg (passend für eine
F ltale ) i große 4räumige Etagen -

WohNNNg . sowie eine 4- und eine
Zräumige Oberwohnuug mit abgeschl .
Korridor , Keller , Stall , Waschküche u .
Trockenboden .

Bant . Wtlhelmshavenerstr . 11 .
O . E . Eims .

Auch zu erfragen bei den Herren
Bauunternehmer Thaden , Bahnhosstr .,
und Maurermstr . Bruns beim Neubau .

ZU MIMIKM
ein flin möbl . Zimmer mit Schlaf¬
zimmer .

Bismarckstr . 22 » , am Park ,
parterre .

Zu Vermiethen
ein gut möbl . Zimmer .

Lothringen 44 .

Zu vermiethen
auf sofort oder l . Juni ein möblirtes
Zimmer . Marktstr . 40 , p . l.

Zn vetmiethen
auf sofort oder zum 1 . Juni ein möbl .
Zimmer an der Roonstraße.

Nachzufragen im Rathskeller bei
Herrn Lindeboom .

Zu vermiethen
in der Roonstraße ein Laden mil

Wohnung zum I . August oder
später .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1 . August der bisher von Herrn
Kaufmann Schwarting innegehabte
Laden .

Bismarckstr . 19 »

Auf sofort oder später eine Woh¬
nung zu vermiethen .

Näheres Kopperhörn 7 .

Zn vermiethen
zum 1 . Juni eine OberWohNNNg ,
Verl . Gökerstraße 20 . Näheres bet

J . GrÜtzmacher ( daf .) ,Seltencrugang .

Zn vermiethen
zum 1 . Juni oder später A Ober -
wohnuugen und eine Etagen -
wohnung mit Balkon .

D . Boikmann ,
Neue Wtlhelmshavenerstr . 12 .

Zu vermiethen
für 1 oder 2 junge Herren eine möbl .
Wohnung u. Schlafstube .

Ostfrieseustraste « S .
Ein recht günstig gelegenes , vor fünf

Jahren gebautes

Hans ,
nahe bei Wilhelmshaven , ist wegen Aus¬
einandersetzung bei kleiner Anzahlung
billig zu verkaufen .

Gest . Anfragen unter l? . 81 tief .
Exdje ped . d . Bl .

Zn vermiethen
eil e aus drei Zimmern bestehende möbl .
WohNUttg für ein oder 2 Herren
eingerichtet .

Knlir .
Ein noch gut erholter

Kinderwagen
ist billig zu verkaufen .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Rover,
so gut wie neu , hat billig abzugeben

Hooksiel .

Wz m verkaufe»
ein großer Glasschrank , paffend
für ein Buffet .

Oldenburgerstr . 16 , I .

Uestauratious-Ieit .
Umstände halber habe meine Bude

mit vollständigem Inventar sofort zu
verkaufe !, . Dieselbe ist 15 Meter tllf ,
9 Meter breit , dazu 1 Tresen mir
Schenkschrank , ein Bierapparat mit 2
Messinghähnen , eine jchw re kupferne
Luftpumpe , 1 -1 Tische nebst dazu ge¬
hörigen Bänken , 14 Lampen , 3 Spiegel -
Lampen , doppelte Tischtücher , schwere
bunte Bezüge , 80 Meter Telorations -

zeug u . f . w . Auch bin ich geneigt ,
dem Käufer die Bude diesen Sommer
aufzustellen . Derselbe kann auch den
Platz znm Cchußfest von mir erhalten .

Zu erfragen bei
HVenÄInnüt , Burgkeller .

Ein gebrauchtes

( Rover ) , wird billig anzukaufen ge¬
sucht. Angebote mir Pre -.sangabe nimmt
Herr C . Becker , Wtlhelmshavenerstr .
3 , II . , entgegen .

Gesucht
auf sofort ein Laufbursche .

Bismarckstr . 19 »

Gesucht
auf sofort ein Mädchen nicht unter
17 Jahren für die Vormittagsstunden .

Neuestraße l » , II . l .

Suche
znm 1 . Juni ein Mädchen für den
Nachmittag .

Frau Tapken ,
Friedrtchstr . 8 .

Gesucht
auf sofort ein kräftiges und sauberes
Mädchen .

H . HinrichS ,
Ecke lltnl - und Kartstraße .

Gesucht
eine Etagenwohnnug , vier bi? fünf
Räume , nebst Kücre rc . Pre -s 4 bis
500 Mk .

Ofserr , n unter N . 100 an die Exp .
d . Bl , erbet .

Gutes Logis
für 1 od . 2 j . Leute . Grcnzstraße 48 .

Gesucht
auf sogleich ein Mädche » für den

Nachmittag .
Banterstr . 14 , Part . r .

Min junger Mau»,
welcher 4 Jahre als Lehrling und nach¬
dem Zi/z Jahr als Commis in einem (I

flotten Colontalwauren -Geschäste thättg I
war und der Branche selbständig kundig 1

ist , sucht Umstände halber auf sofort
ähnliche Stellung . Gute Zeugnisse stehen

zu Diensten . Offerten unter IV . L . V
SSO an die Exp . d . Bl . erlntur.

Gutes Logis
für 2 junge Leute .

Tonndeich 51 .

Guter Logis
für 2 junge Leute .

Neubreme n . Friedrichstr . 22 , u . r.

Gnies Logis
für einen jungen Mann .

Marktstr . 43 » , 1 Tr .

Zwei junge Leute
können gutes Logis erhalten .

Grenzstraße 44 .

Warnung
für diejenigen Eltern , deren Kinder ans
meinen an der Ostfriesenstraße belegenen
Ländereien Gras und Klee schneide!!.

Ich werde jeden Fall zur Anzeige ,
bringen . Zugleich sichere Demjenigen !

eine Belohnung von 6 Mark z >

welcher mir die Thäter so zur Anzeige ;
bringt , daß ich deren gerichtliche Be - !
strafung beantragen kann .

Wasserdichte
Stanbmäntel in Gloria u . Beige,

Regenmäntel ,
Promenaden -Möntel ,

Manteletts und Jacken .

8 . LioLlsr,
Roonstraße 103 .

Lin-erwagen
größtes Lager Wilhelmshavens be*

8 . v. ll . koken.



Vorzüglich gereinigte

kSESÄSri » » » «> NaRULSI »
in allen Preisen . Rothe Drelle und rothen Daunenköper in allen gangbaren Breiten , Bettleinen , weiße
Damaste , wollene Schlafdecken und Steppdecken .

II . iLii ltlt i « Aosnstvoste sO !4 .

Vuvg Hobenzollevlt .

Schmiede- und
Schlosser-Arbeiten

aller Art ,
werden - Mg , reell und gut aus¬
geführt von

/lug. 8okill>,
Bismarckstratze Nr . V.

Lin « stirer8vtmtr
für alle durch jugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

lle . knkli
'
8 Skldsldemtiruiill

60 . Auflage .
Mit 27 Abbild . Preis 3 Mark .
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Tausende ver¬
danke »» demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch
das Aerrags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34 , sowie
ourch jede Buchhandlung . Vor -
räthig in der Buchhandlung von
Bü '.tmanu L « errtetS Rachsolg .
in Varel

Fm den Garten! !!
Fuchsien , Geranium ,

Heliotrop , Berbenen ;
rothe n. Plane

Lobelien ;
Garten - , Topf - n. Feder¬

nelken , Stiefmütterchen ,
Anrikeln, Primeln ,

Tausendschön ; Tomaten ,
Artischoken , Pyrethrum ,
(gelb) , Hanf , Artemisia,

Gnaphalium , Canna ,
Centaurea , bunter Mais ,
Ricinus , Peritta , Astern,
Levkojen, Phlox , Skabio¬
sen, Löwenmanl, u . s. w . ,
Sellerie , Porree , Kohl¬

rabi , Blumenkohl , Rosen¬
kohl, Wirsing , Grünkohl

u. s. w. ,
Kräuterpstanzen in vielen
Sorten , Schlingpflanzen,

Cobaea , japanischer
Hopfen u. s. w. ,

Pflanzbohnen , Gemüse- n.
Blumensamen u. s. w. ;
Louqnetts, Kränze

u . s. w .
werden , wie bekannt , jederzeit geschmack¬

voll und billigst angefcrtigt .

G Stephan ,
Kunst - «. Haadelsgärtnerei .

Oftfriesenstr . 69 , am Park .

Isovtisii -klemlililljii'-UIsi'en !
Meiwl in . Lokun -
äsiiMiA . LI 7 .80,
Vergoldet mit 3
Dookoln LI. 13 . — ,
^ ollt 8iillsr mit
vsi -AvIckst . Lü ^ tzi ,
2siA6r und Lund

LI . 15 . - ,
Lrimu prima !

Lolli 8iibor mit 3 Oookoin und
LnAiorunKS - Ftnmpöl LI . 22 . ,
LlsZ . silbsrns Dumsn -Ilkr mit
llüb8oll6r Xsttn . . . LI 15 .—,
8üMMtI . IltlISN AgllöL vor2ü § i .,
du in MANN . LVsrkgtstt rsKnI .
Risioo uu8A68otdo88SN . L- iollt
eonvon . Lolis rallls du8 Ooid
rmrllok . LinriiZ n . uilnin pspon
6U88U odsr Hueimullms du roll

llt. lüecnet , Lxportsnr ,
Lnrlln 6 ., Lions Lrisdriollutr . 5, .

Neptun !
Sonntag , den SS. Mai , nach

Aurich . Abfahrt präcife 7 Uhr
Morgens von Buschmann .

pro ?luvü SV vvü 7V klvllMs,

frischen Lemüre-8psrgel,
pro ktllllü 40 klellms,

ilisok. Koptssist u . Sslstglllkski sie.
» vrm . « rvUrolu » ,

Oodr . Dirk «

aus den bestrenommirtesten Fabriken in jeder Preislage .

Rover mit Kugellager von 150 Mk . an ,
Rover mit Kugellager und Luftgummireifen von 175 Mk . an .

Abschlagszahlungen nach Vereinbarung .

Lsrnti . OLrLs .
D s feinste englische hohlgeschliffene

Silberstahl - Rasirrneffer m k - ufe mit
Garantie L Mk. SIS . Dasselbe nimmt
den stärksten Bart mit Leichtigkeit . Umtausch
inner !) . 8 Tagen gestattet . Einstische Abzieher

Mk . SIS . « S . Nlvppv « , Eisenhdlg . , Wilhelmshaven, Rooustraße und
Filiale Marltstrnste 44 .

Die billigsten n. besten

Kübeln
jed - V Avt

als :

Bettstellen mir u ohne Matratzen ,
Stühle , Kleiderschränke , g - r ge
arbeiteic 8 » p I » » 8 , schon von
38 NU . an empfiehlt

Möbel -Magazi »,
Roonstr . 15 .

!s. wessf. lllul
amliml. Millken ,

per Pfund 85 Pfg .

G . Lutter .

Nlllmeister
3 Vvllü 20 klerwise.

tzMpstolllt

Horm . Lroibolilli )
tzivdr . Dirks ^ avkt .

um zu raumen

bei 5 Pfd . 1 Mark . "WU
G. Lirttev .
lVsus

IVIalta-Xsitofsöln,
pro Lkrmd 18 LteumAS ,

IW " xruelltvolls nvn « "HW

VLatjss
owpüslllt

Oollr . Dirks Lluollk .

zu haben
Gutes Logis

Ulmstraße 7 .

Achtung ! !
Meine geehrte Kundschaft mache
ich ergebenst darauf aufmerksam ,
daß ich auaenblickilch in Parthie -
waa cn sehr leistungsfähig
bi » , da '. ch graste Posten aus
Coneursmaffe » übernommen

habe .
Es trafen eia :

P00 hochmoderne
Xsmmgsrn-

Üerrsn-änrüge,
180 einzelne

KlMNtz.-Illckets,
400

lismmg.-tto8ön,
160 hochmoderne

Hmiimpalelois,
250

Knsben -Lnrügs,
300 weiche

MarMAe ,
L Stück 2 Mk .

Wer noch vor Pfingsten von düsen
Sachen gebrauchen kann , beeile
sich zu kaufen , da zu den dies¬
mal gestellte !- , » och nie dvge -
wesenen Ausnahmepreisen
- er Vvr '. ath bnio vergriffen pt >

wird .

L11 I
'
rllüL ,

Parthiewaaren -Bazar ,
Wilhelmshaven ,

Gökcistraße 15 .

UlWIlstK 1
bei stark desehtem Orchkstrr.

Hochachtungsvoll

M . Hörsum.
fnmrnrrnnnrrrmrmnn nnnnnn «

^.vis äsn Daviöll !
Verkaufe diesjährige Saison -Artikel zu bedeutend herab

^ gesetzten Preisen :

mk«r . sftll . o. WÜ , Uinksngo,
stspss , Visllss,
Niillr.

" .
,. .

, krstmöiitsl,
zekllr. ,

.
rniil Kelle «Igqliek,

stegeemsetsl
in enormer Ansnxrhl .

Größtes Special -Cvnfectivns -Geschüft

Mi« M , U Al>UiM M«,
Blsmarckstraste 12 .

Keschäfts-Kmpfeßlung .
Einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend

zur gesl . Kenntnißnahme , daß ich neben meiner Ofensetzerei am hie¬

sigen Platze eine eigene Werkstatt für

Ms - K WMMM
errichtet habe und bitte um geneigten Zuspruch . Reelle und pünkt¬
liche Bedienung zusichernd , zeichne

Hochachtungsvoll

V . DSL » ,
Ofenfabvik und Töpferei ,

Kaiserstraße 56 .

Empfehle mein großes Lager in

Kurz- u. Gallmtmevmren,
lMWollenk Md Wsttue Strick- Md MktliMt

jeder Art ,
Schmuck- n. lkederwaareu , Spielmaarenetc.

Es ist mein Princip , nur gute reelle Waaren zu führen zu den

bekannt billigen Preisen und mache auf nachstehende Preise aufmerksam .

Handschuhe .
Für Kinder in Zwirn von l6 Pfg .

an ,
Zwirnhandschrche für Domen

20 Pf . .
Florhandschuhe 30 Pf ,

H lbseidene von 40 Pf . on ,

Strümpfe und Socken
nur gute Qualitäten .

Damenstrümpfe , echt schwarz und
farbig von 25 , 30 , 40 , 50 Pf . bis
l,50 Mk . , Socken , mclirt , von 15 Pf .

an bis zu den schwersten ,
Schweistsockeu von 25 Pf . an .

Corsetts in großer Auswahl für
Damen von 60 Pf . an bis zu den

feinsten .

Sonnenschirme
für Herren von 1,25 Mark an ,

für Kinder von 50 Pf . a » ,
« «

für Damen von 1 Mk . , in Seide
von 2,50 Mk . an in großer Aus¬

wahl .

LS " Strohhüte
für Herren , Damen und Kinder von

50 Pf . an ,
ältere vorige Hüte werden zu jedem

Preis verkauft .

Ledergürtel von 50 Pf . an .

Baumwollene Garne .
Ungebleichtes Strickgarn , Pfd . 90 Pf . ,
gebl . Strickgarn , Pfd . von 1,00 Mk . an
do . Estremadura , L Pf . Nr . 2 , Nr . 3 rc.

1,40,1,90 M .

Pr . Häkelgarn , creme aufLagen 17 Pf . ,
„ ,, ,, Knaul 50 gr .

20 Pf ..
„ „ weiß und creme 20 er .

20 Pf .

K

MdelMlisvsll . K00ll8tr3886 1V2.

Abhandengekommen
eine weiß und grau gefleckte Katze .
Auskunftgeber eine Belohnung .

Roonstraste v , 2 Tr

Zu vermiethen
zum 1 . Juni eine ObertvohNMtg
an 1 oder 2 Personen . Miethpreis
90 Mark . Ulmstraße 15 .



Von heute an bis Pfingsten
verkaufe ich , um zu dem nach Pfingsten stattfindenden Umbau meines Geschäftslokals meine großen Läger soweit als möglich
bedeutend unter den bisherigen Preisen und bietet sich hierdurch Jedermann Gelegenheit zu selten günstigen Einkäufen . Ich

Wäsche .
Diesem Artikel habe ich meine ganz be¬

sondere Sorgfalt zugewendet . Meine
Wäsche zeichnet sich durch sauberste Aus¬
führung und weiten , vollständigen
Schnitt aus .
Damenhemden von gutem Stoff mit

Besatz 80 Pfg . , 1 Mk .
do . Von gediegenem Hemdentuch 1 .25 — 1,50 .
do . do . Herzfacan 1,65 . 1 .80 , 2 Mk .
Erstlingshemdchen 18—50 Pfg
Kinderhemde « von 35 Pfg. an .
Herrennachthemden von 1 20—2 50
Damen - Nachtjacken von schwe - cm

Parchend , weiß und farbig , 1,10 ,
1,25 , 1,50 Mk . u . s . w .

Damenhosen von Hemdentuch , von
90 Pfg . bis 2,50 Mk .

Schürzen
in nur waschechten Stoffen .
Damenschürzen von 25Psa , bis 1,50 W.
Große Wirthschaftsschürzen von

50 Pfg . bis 2 Mk .
Kinderschürzen L 20 , 30 , 50 Pfg .

bis 1,00 ML .
Schwarze und weiße Schürzen s c

Damen und Kl .-wer in größter
Auswahl .

Corsetts
in 42 verschiedenen Qualitäten , nur gut
sitzende FaconS für Kinder von 30 Pfg . ,
für Damen von 80 Pfg . an .

Elegante Uhrfeder - Corsetts 1,50
bis 3 .00 Mk .

Rechte Fischbeiu -CorsettS v n 3,50
Mk . an .

Trieot -Taitten .
Eine Parthie grane Taillen Stück

1,50 Mk .
Schwarze Trieot -Taillen schlicht >md

besetzt u kolossaler Answahl
von 2 bis 6 .00 Mk .

Blousen
von Cattun , Satin , Parchend ,
Flanell u d Moufselin , nur neueste
Sachen , entzückende Dessins , von
1 .35 - 6 Mk . Knaben - Blousen in
Parchend u . Satin von 1 . 10 Mk . an .

Strümpfe
nur haltbare , gediegene Qualitäten .
Kinderstrümpfe in echt schwarz, garau-

tirt von 40 Pf . weiß von 8 Pf . an .
Damenstrümpfe , echt schwarz und

mein ! . 30 , 35 , 40 Pf . bis 1,10 Mk .
Herrensocken , stark : Qualität von

18 Pfg . an .
Schweißsocke « ( für Schwrißsüße ) von

25 Pfg . au bis l .00 Mk .

Handschuhe
für Kinder 15 n o 20 Pfg .
Zwirnhandschuhe für Domen 20 Bf.
Florhandschuhe für Damen 45 Pfg .
Halbs . Handschuhe von 50 Pfg . au .

Cattune
in nur neuesten , wasch- und luftechten Mustern pr . Meter

26 , 40 , 48 , 55 . Pf .

Plai - tücher
in den schönsten Mustern von 1,30 Mk . an .

Regenschirme
in bester Gioria - Scioe m ' t hochfeinen
geraden Stöcken von 2,50 - 6,00 Mk.

Sonnenschirme
nur neueste geschmackvolle Sachen , größte
Auswahl , sehr billig .

Kinder -Kleidchen
in Trlcot , Wollstoff , Mattan u . Parchend
von 60 Pfg . bis 6,00 Mk .

Hemdentnche
in kräftigen Qualitäten , Meter 25 , 30 ,
35 — 50 Pfg .

Handtücher .
Starke Küchenhandtücher m t Borde

l8 Pfg . . vom Stück ganzes
Meter 22 Pfg .

Leinene Gesichtshandtücher , extra
groß , 35 . 40 . 45 . 50 - 80 Pfg .

Lein , große Tischtücher 75 Pfg ,
1 . 1 .40 bis 2 Mk .

Wischtücher , 6 Stück 50 Pfg , Topf¬
lappen 8 Pfg .

FMtirhandtücher oo Pf . bis l .50 M .
Badelakeu 2 .00 - 5,75 Mk .

Untsrzenge .
Herren - Rormalhemden m V c g »e

zu verkleinern , sämmtliche Maaren ganz
empfehle :

1 , 1,20 , 1,50 Mk . , Halbwolle 2 ,
2,50 - 3 Mk , reine Wolle 3,76 ,
4,50 , 5 Mk .

Unterziehjacken 65 . 90 Pfg . , i , i,50
b :s 2 Mk .

Herren -Unterhosen 0 ,90 — 1,40 Mk .
Herren -Rormalhosen i,50 , 2 — 4Mk
Kinderhöschen , gestrickte 40 , 45

bis 70 Pfg .
Woll . gestr. Dameujacken von 90

Pfg - an .

Tischdecken
in Inte , prachtvolle Dessins 85 Pfg . ,
Manilla - Tischdecken mit Schnur u . Quaste ,
hochfeine Sachen 2,00 — 7,50 .

Teppiche
in Germania s/ 4 groß 5,00 und 7,25
u / 4 groß 1t,00 , 12^ groß 16 .50 .

Bettdecken
von 1,25 — 3,50 Mk . , iu schwerster Qual .

Bettvorlagen
in Plüsch , Germania , Axminster u . Velvet ,
von 00 Pfg . bis 5,00 Mk .

Taschentücher
für Kinder Dutzend 40 Pfg . . große ,
ganz weiß u. mit bunter Kante i5 ,
20 . 25 vis 50 Pfg . , mit handgestickteu
Buchstaben hochfein 35 Psg .

Gardinen
in weiß und creme fämmtlich mit Band . Großartige Auswahl pr . Meter 25 , 30 ,

35 , 40 , 45 , 50 Pf . bis 1 Mark

öskliklöl- klM08-i.sg6 >
-,
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Sonntag , den 23 . Mai er.:

ausgeführt von dem Musikcorps der Kaiserl . 2 . Matrosen -Division .
Anfang Abends 8 Uhr . Entree SV Pf .

Gl. 8 « is «rlvs « « .

»LooSIKvU
gute Hemn-Anzügc

für jede Fignr richtig geschnitten
empfehle zu sehr vortheilhaften Preisen aus eigener Werkstatt :

extra ff. schwz. Corkscrew -Gehrock -Anzug 58 , 52 Mk .,
ff . schwz . Kammgarn - Gehrock - Anzüge 48 , 45 , 42 Mk . ,
hochfeine Kammgarn -Jaquet -Anzüge 54 , 50 , 48 , 42 Mk . , !

ff . reinwollene Kammgarn -Anzüge 40 , 38 , 35 , 32 Mk ,
dunkle Cheviot - und Buckskin -Anzüge 42 , 38 , 30 , 24 Mk ,
Helle Sommer -Buckskin -Anzüge 42 , 35 , 28 , 25 , 21 Mk . , I
Sommer -Paletots 32 , 28 , 24 , 20 , 16 Mk, ,
seid . Westen 8 , 6V2, 5V -- 4 '/z, 4 Mk .,
einzelne Jaquetts , Hosen , Westen .

Die Stoffe sind decatirt , dauerhaft und geschmackvoll, Zuthaten, !
Verarbeitung und Sitz vorzüglich .

Zn enormer Auswahl .
Ferner billige Fabrikwaaren :

blaue Kammgarn -Anzüge 31 , 28 , 24 Mk .,
' dunkle u . Helle Buckskin -Anzüge 27 , 22 , 18 , 14 , 10 Mk.

Special-Confections -Geschäft

„ U . Philips»» N»ihs,
Bismarckftraße 12 .

Empfehle prima

H» ushalt» ngsll» hle«
direct vom Schiff zum billigsten Preise . Gest . Bestellungen um¬

gehendDerbeten .

tvilh. Räthjen.

?s.rk-
LSLtLMkt .

?Lrk-
K-sstLurLkt.

Sonntag, den 22 . Mai :

Großes Ltreich - Concert,
ausgeführt von dem Musikkorps der Kaiserl . 2 . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Kaiserl . Musikdirigenten F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr . Entree SO Pf .
Hochachtungsvoll

lü . V >81ronL .

Bestes rasfin.

Petroleum,
» Liter

E. I. NmM,
VilliLtmsliilvell li . Ketfort -

Grr. Ztörfleifch,
, , Äat ,

11
empfiehlt

Sücklinge
G . ü'nttev .

GeschVorrnrriverrin.
Der Vorstand d :s gestern gebildeten

Geschworenen - Vereins bringt hierdurch
zur Kcnntniß . daß Mitglieder , welch-
bis zum 1 . Juni d . I . ihren Beitritt
erklären , bereits für dieses Jahr Anspruch
auf Tagegelder erwerben . Mitglieder ,
welche nach dem 1 , Juni d . I , cingetrebn
sind , erwerben diesen Anspruch erst für
das Jahr 1893 . Für 1892 beträgt
ser Betrag 1,50 Mk . und das Ei -
lrtrrsgelS bis zum 30 , Seplbr . d. I .
1 Mt . für spater Beitretende 6 Bit .

Jeder der Unterzeichneten ist bereit ,
Anmeldungen entgegen zu nehmen ,

Wilhelmshaven , den 21 . Mai 1892 .

Heute eingetroffen :

! s . frischer Kmn-
schmiger Spargel,

L Pfund 70 Pfg .

G Cutter .

Freiwillige
Feuerwehr .

Moutug , den SS . Mai 18SS ,
Abends 8 Uhr ,

im Bereinslokal :

Gkkkral-NttftAmlW.
Tagesordnung :

1 . Aufnahme neuer Mitglieder ,
2 . Statuten -Ergänzung ,
3 . Bericht der Nechnungs -Revisions -

Commifsion ,
4 . Hebung der Beiträge ,
5 . Verschiedenes .
Die Kameraden der Bürgerabthei¬

lung und des Rettercorps werden ge¬
beten , recht zahlreich zu erscheinen .

Her Vvralsaü.
KM. Ksrrllei -lei ' ili

ln Wlislmlimn .
Am Sonntag , den SS . Mai ,

Abends 8 Uhr :

Gei> ttsl» erslmnliuns,
wozu die Vereinsmitglieder fteundlichn
eiugttaden werden .

Bcrnrhnng des IX . Stiftungsfestes .

ver VoiÄsuä .

- Mtße ^j

KLM8k -WüM -

Verem „ Jako"
zu

Wilhelmshaven.
Zur Turnfahrt nach

Nordenham«
— an : Himmelfahrtstage — versam¬
meln sich die Thcilnehmer Morgens
Präeise 6 Uhr an der neuen Hiifen-
eu -sahrr . Veretasabzeichen sind anzu -
iegni . Der Turnrath .

llMM.
Sonntag , SS . Mai :

Prämienschießen
- Die Schießeommisfio « .

« . « «
üer Illaurer u. Sieiudauer

Mdeimsdaveu.
GkKcmldnsammlm»

Sonntag , den SS . Mai . d. I . ,
Nachmittags S Uhr ,

in Joh . Raschke's Lokal zu Lo ! bringen .

Tagesordnung :
Wahl der Kraukenbesucher ,
Legung der Jahresrechnung für
189l .
Wahl der Vertreter zur
Generalversammlung ,
Beschlußfassung über Etniheilung
der Kassenärztlichen Wirkungs¬
kreise,
Verschiedenes .

Der Vorstand .
XL . Zn dieser Versammlung werden Zf

alle Kassen-Mitglieder , sowie deren
Arbeitgeber Höst , elngeladen .

1 .
2 .

3 .

4 .

5 .

Danksagung.
Wir sagen hiermit allen Denjenigen ,

welche unserm Bruder und Schwager

zu feiner letzten Ruhestätte das Geleite

gaben und seinen Sarg so reich nstt

Kränzen schmückten, sowie seinen früheren

Vorgesetzten und Mitarbeitern für die

vielen Beweise innigster Theilnahne

unfern tiesgefühlten Dank .
Neuende und Heppens .

lliimlign oMckw .
^ lltislin NllWII ,

nebst Ange¬
hörigen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . Hierzu sine Beilage .



Sonntag , - en 22 . Mai 1892 .

Die Glücksjäger.
Roman von Alexander Römer .

Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
„ Still , still , Mal — Du sollst fortan zufrieden sein — die

Beß wird keiner fremden Hand wieder anvertraut — gottlob , daß
ihr kein Schaden geschehen . "

Ein volles Glanzlicht lagerte sich über des treuen Burschen
Züge .

„ Schön ' Dank , Miß .— die — die kleine Komtesse hat den

Teufel im Leibe . "
Er machte seinen Kratzfuß und ging . Hettys lautes Lachen

folgte ihm .
Komtesse Asta war die Treppe zum zweiten Stock hinaufge¬

sprungen . Hier wohnte der Professor der Mathematik Justus
Tellmeier . Ihm , dem alten Junggesellen , dem eine entfernte Ver¬
wandte den ruhigen Haushalt führte , war vor ein paar Jahren
dies wirkliche , quecksilberne Ding mit der um das Köpfchen flattern¬
den Goldmähne ins Haus geschneit .

Asta war die Tochter seiner Schwester , welche sich an einen
Grafen Proll verheirathet . Nun , wer Justus Tellmeier kannte ,
wußte , wie er von je über diese Heiratb gedacht . Wilhelmine ,
seine einzige Schwester , hatte ja dazumal um jeden Preis in die
Ehe gewollt . Sie war ein nettes , hübsches Mädchen , die blonde
Mine , und besaß ein kleines Erbtheil , das sie für alle Zeit vor
Sorgen schützte. Aber — sie wollte hcirathen , und des Bruders
trockne , oft recht sarkastische Reden halfen gar nichts . Als ver¬
schiedene Hoffnungen und Spekulationen mißglückt , trat urplötzlich
dieser „ Herr Graf " auf . Der verdrehte ihr natürlich völlig den
Kopf . Man munkelte , ein Zeitungsinscrat habe die Sache , vermit¬
telt , er war ein Landjunker von der rohesten Sorte , am Rande
des finanziellen Ruins . Seine Familie mit dem uralten Stamm¬
baum hatte sich von ihm losgesagt und betrachtete ihn als räudiges
Schaf ; bei ebenbürtigen Erbinnen hatteer verschiedentlich Anfragen
riskirt , die konsequent abgeschlagen waren — nun erhörte ihn die
blonde Mine .

Der gute , solide Professor war damals außer sich . Was
daraus werden würde , war für jeden denkenden Menschen voraus¬
zusehen . Die „Frau Gräfin " schwamm ein Paar Wochen in einem
Meer von Wonne , bis auch ihre reiche Phantasie keinen Verklär¬
ungsschimmer mehr zu weben vermochte . Sie lebte ein einsames
Leben auf einem herabgewirthschafteten , verfallenen Gute neben
einem wüsten Gatten , der keine Achtung vor den Frauen kannte ,
vor ihr , der albernen Närrin , erst recht nicht . Als ihr erstes und
einziges Kind , die kleine Asta , geboren wurde , tobte und fluchte
Graf Bodo , daß sie ihm keinen Sohn geboren hatte . Sie krän¬
kelte seitdem , und cs erfaßte sie oft eine furchtbare Angst , was
aus dem Kinde werden sollte . Das Mädchen hatte des Vaters
Blut in den Adern , sein Temperament — Gott mochte es be¬
schützen !

Allmählich that die Kleine cs auch dem wilden Vater an .
Er spürte sein Fleisch und Blut . Er nahm sie mit sich auf sein
Pferd , und das Kind jauchzte furchtlos , je toller es ging über
Stock und Stein . Die Mutter bebte daheim in stummem Entsetzen .
Sie hatte über das Kind so wenig Macht , wie über den Vater .
Die kleine Asta wuchs unter dem Gesinde und in den Ställen aus ,
Graf Bodo Proll beförderte diese Neigung seiner Tochter : neben
der kränkelnden Mutter war das unbändige Kind gar nicht zu
halten .

Als die unglückliche Frau fühlte , daß es ans Sterben ging ,
redete sie mit ihrem Manne und schrieb ihrem Bruder . Justus
würde jetzt ein menschliches Erbarmen haben und sich des Kindes

annehmen , so zornig er einst auch über ihre Heirath gewesen .
Graf Bodo überlegte . Seines Weibes Tod ergriff ihn nicht son¬
derlich ; mit der zimperlichen Person war nie etwas anzufangen
gewesen , auch ihr Geld war wie ein Wassertropfen auf einen heißen
Stein gefallen . Die kleine Asta war ihm freilich in gewisser Weise
ans Herz gewachsen , sie hatte zu viel von seiner Art , indeß , was
sollte er mit einem halberwachsenen Mädchen ? Sie wäre ihm
doch auf alle Fälle eine große Last .

So schickte er , dem Wunsch der todten Mutier gemäß , das
Kind mit dem dazugehörigen Begleitschreiben in das Haus des
Onkels , der ihm als ein hypochondrischer , widerwärtiger Philister
in Erinnerung geblieben .

Und da stand nun eines Tages das vierzehnjährige junge
Geschöpf plötzlich , unangemeldet , und blickte mit den unruhigen Au¬

gen dreist und neugierig die fremden Personen , die fremde Um¬

gebung an .
Der Professor war sprachlos , seine Hausdame Fräulein

Hanna , ebenfalls , was dieser letzteren sonst selten passirte . Sie
liebte sehr die Ruhe , die Bequemlichkeit , ihr unangetastetes Reich
im häuslichen Departement . Dieser Eindringling drohte alles über
den Haufen zu werfen . Aber was war zu machen ? Auf die
Straße konnte man das Kind doch nicht weisen ; mit finsteren ,
verdrießlichen Mienen schickte man sich in das Unvermeidliche .
Der Professor war empört über seinen gräflichen Schwager , der
in die weite Welt ging und sein verschuldetes Gut den Gläubigern
überließ , unbekümmert darum , ob der Herr Professor das Ver -

mächtniß feiner Schwester anzunehmcn geneigt sei ; empört über
diese todte Schwester , welche die Folgen ihrer Thorheit jetzt ihm
aufbürdete , empört über die Thatsache , den Wildfang in seinen
stillen pedantisch geregelten Haushalt aufnehmen zu müssen .

Die kleine Asta ging wie ein schmeichelndes Kätzchen um die

„ liebe Tante Hanna " herum , die ihr leichter zu gewinnen schien,
als der mürrische Oheim . Sie schmiegte sich zu Anfang in die
kleinste Ecke , blieb aber nicht lange dort . Unmerklich rückte sie
vorwärts und breitete sich aus . Tante Hanna legte Werth auf
den Titel „ Komtesse " , das war eine prächtige Handhabe , und die
ehrsame Jungfrau hatte meist keine Ahnung davon , wie das Kom¬
teßchen mit ihr spielte und sich über sie lustig machte . Erziehungs¬
versuche , welche Tante Hannchen zu Anfang gemacht , erwiesen sich
als völlig fruchtlos . Komteßchen spottete jedes Zaums und

Zügels .
Es stand für Asta bald fest , daß sich oben in deu dumpfen ,

von Tabaksrauch geschwärzten , mit Büchern und Papieren voll¬

gepfropften Räumen , wo der Onkel hauste , dem sie möglichst aus
dem Wege ging , nicht athmen ließ , in Taute Hannas musterhaft

ordentlichen ebenfalls nicht , aber in der Bel - Etage unter ihnen

wohnte der General v . Wildau . Da waren zwei Söhne und

Miß Dunlin mit ihrer Million . Tante Hanna redete mit An¬

dacht von dieser Million , und Komteßchen war der Ansicht , es

sei wünschenswerth , sich die Eignerin derselben zu gewinnen . Sie

traute sich diese Kunst durchaus zu , und mit Recht . Ihr Enthu¬

siasmus für Hektar , für die schöne Fuchsstute , für Miß Hettys
eigene vornehme , anmuthige Person war so echt, ihr Interesse für
die Erzählungen aus der fernen Heimath so lebendig , daß sie das

Herz der kühlen Fremden ihr rasch näher brachten . Wer konnte

auch ihrem heißblütigen , beweglichen Wesen widerstehen ! Jetzt
stand sie mit dem erhitzten Gesicht und blitzenden Augen oben vor
der erstaunten Tante . „ Um Himmels willen , wo bist Du ge¬
wesen ? " rief diese. „ Im Reitkleid ? Und wie sieht das aus ,
mit Schlamm bespritzt bis oben hinaus !"-

Fräulein Hanna erfuhr von den Unternehmungen Komtcß -

chens erst , wenn sie vollführt waren .

„ Ich habe auch im Morast gelegen , die Beß hat mich ab¬

geworfen , hab 's ihr aber cingetränkt, » sagte Asta keck.
„ Nein — hat ein Christenmensch von dergleichen einen Be¬

griff ! Die Beß ! Das Reitpferd Miß Dunlins ? Und das hast
Du geritten , heute — bei diesem Unwetter ? Abgeworfen ? Und

heile Glieder hast Du dabet behalten ? " Tante Hanna war

ganz verwirrt .
„ Wie Du siehst , — »a , so

'n kleiner Sprung , das ist nach
keine Weltbegebenheit ."

„ Und wo hast Du denn Deinen Regenmantel ? "

„ Den reinigt Jane erst , werde Ihr das Reitkleid auch geben ,
puh ! wie sieht das aus — wenn es nur nicht gar so schmutzig
gewesen wäre heute . "

„ Fremder Leute Pferde , fremder Leute Diener — sag mal ,
lassen die sich das gefallen , daß Du alles als Dein Eigentum
betrachtest ? "

„ Ach ! Wenn alle Welt so viel Aufhebens von kleinen Dingen
machen wollte , wie Du " , lachte Asta , „ aber wo dachtest Du denn

eigentlich , daß ich sei ? Lieutenant Leo und ich sind ja stunden¬
lang fort gewesen . "

„ Lieutenant Leo war mit Dir ? Das wird immer bunter ,
ja man weiß nicht mehr , was man dazu sagen soll . "

„ Gute Tante Hanna , Du weißt überhaupt nie , was ich thue
und wo ich bin ; quäle Dick also nicht weiter darum . "

„Asta ! Du bist frech ! "

„ Das sagst Du mir häufig , Tantchen , ich bin lustig , ein
Kobold , ein Quirl , Gott weiß was alles . Aber nun muß ich
mich ausruhen , die Beß ist mürbe , ich aber auch , und heute Abend

ist wieder Gesellschaft bei Wildaus , ich muß größere Toilette

machen . "

„ Größere Toilette — Du bist wirklich komisch. Dein blaues
Foulardkleid kannst Du allenfalls anziehen , obgleich ich es recht
zerdrückt finde , wenn Du überhaupt eingeladen bist . "

„ Eingeladen bin ich , sonst würde ich mich doch nicht um
meine Toilette kümmern , und das blaue Foulardkleid ziehe ich
sicher nicht an . "

„ Hast Du etwas anderes ? Der Onkel wird schwerlich Dir

Gesellschaftstoiletten anschaffen . "

„ Ich habe eine Gesellschaftstoilette , eine wundervolle , crZme -

farbcne , mit Atlas und echten Spitzen . Jane hat sie für Miß
Hetty gefertigt , welche sie nicht für sich kleidsam fand , da ist sie
für mich umgeändert worden . "

Tonte Hanna starrte sie mit offenem Munde an . Dergleichen
war ihrem soliden Sinne etwas Unerhörtes . Das Mädchen steckte
sich sogar in fremder Leute Kleider — aber Asta war mittler¬
weile in ihre Kammer getreten und schloß die Thür hinter sich.
Was sollte die gute alte Dame machen . Lärm schlagen , dem
Herrn Professor mit diesen Dingen die Laune verderben , das
war schrecklich unbequem . Was ging es sie im Grunde an ? Sie
konnte das unberechenbare Wesen nicht hüten , das war überhaupt
nicht zu hüten und nicht zu erziehen .

Asta lag in ihrer Kammer , wo es ziemlich wüst aussah , in
einem Schaukelstuhl , den sie sich auch erobert , und ruhte von
ihren Strapazen . Sie neckte den Kanarienvogel im Bauer ,
schnippte mit den Fingern , wiegte sich und dachte an den ver¬
gnügten Abend , der noch vor ihr lag ; die Gesellschaften bei
Wildaus unten waren immer sehr nett , opulente Bewirthung , vor¬
treffliche Weine , heitere Menschen , Leo mit seinen flotten Kame¬
raden . Sorgen , Nachdenken irgend einer Art faßte ihre Schwetter -
lingsseele nicht , zum Träumen war sie auch nicht angelegt , lächelnd
wie ein Kind wiegte sie sich in Schlummer , bis ihr Jnstiktz der
sie zum Vergnügen trieb , sie weckte.

Da sprang sie empor , zündete Licht an und kämmte ihr
goldsprühendcs Haar . Halb angekleidet eilte sie hinunter in Miß
Hettys Toilettenzimmer , wo Jane ihr das neue Kleid anlegen sollte .

Miß Dunlin , bereits fertig angekleidet , in dem entzückenden
Spitzenkleide , „ so weiß und fein und feenhaft wie eine Lotosblume " ,
sah lächelnd Janes Zauberkünsten zu , welche aus der Kleinen eine
ganz andere Figur machte . Ja , wer konnte ihr gram sein ! Es
war ja alles Natur , was in ihr und aus ihr sprudelte , unerwogen ,
unbeherrscht . Die war nicht von des Gedankens Blässe angekränkelt .

„ Asta , wo haben Sie die Brosche , welche ich Ihnen neulich
gab , um diese Spitzen am Halse zusammenzusassen ? " fragte Hetty .

„ Die Brosche ? Ja , die wird irgendwo oben liegen . »

„ Jane , dann geben Sie die Korallen her , etwas gehört hier¬
her zum Schluß . " Komteßchen saß vor dem Trumean und schaute
seelenvergnügt in das Glas . „ Jane , Sie sind eine Künstlerin ,
aus diesem Zimmer gehe ich allemal völlig verwandelt hervor .
Hektor ! Kennst Du mich noch ? Du liebes , süßes Hundevieh , du
hast freilich deine Weisheit mehr in der Nase , als in den
Augen , — wenn Tante Hannah das jähe , wie du deine Schnauze
an den feinen Spitzen reibst . Heute bin ich unnahbar , Hektor ,
eine hocherhabene Person ." Sie drehte ihre Gestalt mit unnach¬
ahmlicher Komik und umarmte stürmisch Hetty . „ Sie Liebste ,
Beste , Engelgute ! Wäre ich doch nur halb so hübsch wie Sie ,
oder halb so verständig und gut , oder halb so reich — ich könnte
das alles gebrauchen , bin aber so arm wie eine Kirchenmaus . "

„ Sie sind ein swtuwt torrrbls , Kleine . Etwas besitzen Sie
aber jedenfalls , denn in der Welt ist alles Tauschhandel . "

„ Ich habe meine Lustigkeit » , rief Asta , „ und es ist merk¬
würdig , wie die Menschen die Waare lieben . Dabei nennt mich
jeder anders . Lieutenant Leo nennt mich seinen flotten Kamera¬
den , der Onkel Professor einen Kobold , Tante Hanna ihre Angst -
Wurzel , Sie das sukuot tsriibls Frau Generalin titulirt mich
gar nicht , was wohl das Schlimmste , und der ernsthafte Herr
Paul — — "

Sie hielt innc , und Hetty fragte lächelnd : „ Nun — und
der ernsthafte Herr Paul ? "

„ Der macht so , wenn er mich sieht . " Asta ahmte mit unver¬
gleichlicher Naturtreue Paul Wildaus Blick und Manier nach,
wenn : r geringschätzend etwas ignorirte .

Hetty lachte , sic gingen hinüber in die Gesellschastsräume des
Hauses . Sie waren elegant und strahlend erleuchtet . Leo bewill -
kommnete sie am Eingang . Ec nahm Miß Hettys Arm , aber
ein Blick traf Astas lustiges Gesicht .

„ So spät »
, sagte er , „ man stirbt drinnen vor Sehnsucht nach

Ihnen . " Er wandte sich sehr beflissen zu Hetty , sie blieb aber
durchaus im Zweifel , wem seine Worte galten .

Asta stand schon neben dem General , mit dem sie ihre Witz -

chen zu machen pflegte . Der stattliche , ritterliche Lebemann hatte
auch eine Schwäche sür sie , ihre unverwüstliche Frische war ihm
sympathisch .

Die Gcneralin war eine freundliche , gutherzige Dame mit
unbedeutendem Gesicht . Sie leitete ihr Hauswesen ausgezeichnet ,
war stets tolerant gegen die Schwächen ihres Gemahls gewesen ,
dem die bösen Zungen einige Wandelbarkeit in seinen Geschmacks¬
richtungen nachgesagt , und theilte jetzt mit ihm die Ansicht , daß
Leo allein sein würdiger Sohn , Paul aber aus der Art geschlagen .
Leo hatte die Schönheit des Vaters geerbt und die gewinnende
Liebenswürdigkeit , welche diesen stets ausgezeichnet .

Die Generalin küßte Miß Hetty und bewiükommnete sie mit

äußerster Wärme . Sie betonte gern und überall , wie sie die

junge Amerikanerin liebe gleich einer Tochter , welche der Himmel

ihr versagt .
Der General hatte anfangs in herben Sarkasmen über diese

mütterlichen Flügel gespöttelt , welche seine Gemahlin so fest um

die werthvolle En bin lege . Aber mit der Zeit war Hetty auch

ihm eine liebe Hausgenossin geworden , und er fand , daß „mit¬

unter » die spekulativen Ideen seiner Ehehälfte ihre anerkennens -

werthen Seiten hätten . Es waren schwere Zeiten . Er , der

schneidigste Offizier der Armee , hatte auch eines Tages solch einen

verhängnißvollen blauen Brief erhalten , der ihn mit dem Generals¬

titel auf eine für seine Bedürfnisse ganz unzulängliche Pension

setzte . Der Junge , der Leo , diente in einem theuren Regiment ,
das Vermögen , welches größtentheils die Gattin eingebracht , schmolz

bedenklich zusammen , und man mußte doch ein anständiges Dasein

führen . Paul hatte sich freilich früh selbständig gemacht , aber —

in einer Weise , die dem General nie genehm war . Paul war ein

Plebejer , eine Krämerseele , ein Philister — so ein Junge , der nie

einen dummen Streich gemacht .
Der General war sehr galant gegen Miß Hetty . Sie war

freilich keine üble Parthie für seinen Leo . Sie stammte aus einer

angesehenen irischen Familie , sie war eine sehr distinguirte Er¬

scheinung und ein kluges Mädchen , — reichlich verständig . Diese
Ausländerinnen hatten in der Regel etwas Steifes . Und sie war

vorsichtig , natürlich , sie wußte genau , was sie werth war .
Leo war noch reichlich jung , hatte noch zu viel Allotria Im

Kopf und war verwöhnt von den Damen . Sie schmachteten ihm
alle nach . Nun — er mochte einstweilen sein Leben genießen , so
bald ward Miß Dunlin nicht die Beute eines andern , und wenn

er es einmal ernstlich darauf anlegte , sie sich zu gewinnen , konnte

es ihm sicher nicht fehlen .
Beim Souper hatte Leo seinen Platz neben Miß Hetty .

Paul , der zweite Sohn , war noch nicht erschienen . Die Generalin

hatte sich suchend nach ihm umgesehen , und Leo achselzuckend ge¬
weint , er sei gewiß noch in irgend einer Arbeiterversammlung oder

gar noch im Bureau .
Asta saß in einem Kreise jüngerer Offiziere , sie führte sehr

lebhaft das Wort und erzählte die am Nachmittag erlebte Episode .

(Forschung folgt .)

Deutsche - « eich.
Berlin , 18 . Mai . Das Gesetz, betreffend die Unterstützung

von Familien der zu Friedensübungen einberufenen Mannschaften ,
vom 10 . Mai 1892 hat folgenden Wortlaut : Z 1 . Die Familien
der aus der Reserve , Landwehr oder Seewehr zu Friedensübungen
einberufenen Mannschaften erhalten auf Verlangen aus öffentlichen
Mitteln Unterstützungen . Das Gleiche gilt bezüglich der Familien
der aus der Ersatzreserve für die zweite oder dritte Uebung ein¬

berufenen Mannschaften . Vorstehendes findet nicht Anwendung ,
wenn der Uebungspflichtige zu denjenigen Reichs - , Staats - oder
Csmmunalbeamten , welchen zufolge Z 66 , Absatz 2 des Reichs -

Militärgesetzes vom 2 . Mai 1874 (Reichsgesetzbl . S - 45 ) in der

Zeit der Einberufung zum Militärdienste ihr persönliches Dienst -

einkommen gewahrt ist , gehört . Der Anspruch auf Unterstützung
ist bei der Gemeindebehörde desjenigen Ortes anzubringen , an

welchem der Unterstützungsberechtigte zur Zeit des Beginns des

Unterstützungsanspruchs seinen gewöhnlichen Aufenthaltsort hat ,
und erlischt , wenn solches nicht binnen vier Wochen nach Beendi¬

gung der Uebung geschieht . Die Gewährung der Unterstützungen
richtet sich , soweit nachfolgend nicht Besonderes bestimmt ist , nach
den Vorschriften des Gesetzes , betreffend die Unterstützung von

Familien in den Dienst eintretender Mannschaften , vom 28 . Febr .
1888 ( Reichsgesetzbl . S 59 ) . Z 2 . Die täglichen Unterstützungen
sollen betragen : n für d ' e Ehefrau 30 Proc . des ortsüblichen
Tagelohns für erwachsene männliche Arbeiter am Aufenthaltsorte
des Einberufenen , b . für jeden der sonst Unterstützungsberechtigten
10 Proc . des ortsüblichen Tagelohns für erwachsene männliche
Arbeiter am Aufenthalsort des Einberufenen mit der Maßgabe ,
daß der Gesawmtbetrag der Unterstützung 60 Proc . des Betrages
des ortsüblichen Tagelohns nicht übersteigt . Z 3 . Die gezahlten
Unterstützungen werden aus Reichsmitteln erstattet . Die Erstat¬
tung hat vor Ablaus des Etatsjahres zu erfolgen , in welchem die

Zahlung stattgefunden hat . § 4 . Die nach Maßgabe dieses Ge¬

setzes gewährten Unterstützungen können nicht verpfändet , noch an
Tritte abgetreten werden , unterliegen auch keiner Art von Zwangs¬
vollstreckung . § 5 . Dieses Gesetz tritt mit dem 1 . Juli 1892 in

Kraft . Z 6 . Unterstützungen nach Maßgabe dieses Gesetzes werden

auch rücksichtlich solcher Friedensübungen gewährt , welche ganz
oder theilweise in der Zeit vom 1 April 1692 bis zum 1 . Juli
1892 stattgefunden haben . Ist die Fricdcnsübung vor dem In¬

krafttreten des Gesetzes beendigt , so beginnt die vierwöchige Frist
mr die Anbringung des Unterstützungsanspruchs mit dem

1 . Juli 1892 .

U«S - er UmgrztR- «»> - er Pro»i»z.
Helgoland , 20 . Mai . Die Vorbereitungen für die diesjährige

Saison sind beendet , zum Empfang der Gäste ist alles bereit .
Unsere Insel präsentirt sich wieder als wirkliche „ Perle der Nord -
ee » und wohl nicht mit Unrecht wird dieses Fleckchen deutscher

Erde so bezeichnet , denn mit Genugthuung sehen wir von Jahr zu
Jahr die Zahl unserer Badegäste steigen . Mag diese sich aber auch noch
bedeutend erhöhen , durch die in den letzten Jahren erfolgten Neu¬
bauten ist an Wohnungen re . kein Mangel . Für größte Bequem¬
lichkeit und beste Unterhaltung der Gäste ist in jeder Hinsicht
Sorge getragen ; die neu erbaute Bade -Anstalt mit Schwimmhalle ,
owie die Glashallen des neuen Konversationshauses werden in

der bevorstehenden Saison besondere Anziehungspunkte sür unsere
Badegäste sein. Die Vorzüge Helgolands als klimatischer Kurort
treten immer mehr zu Tage ; die reine , bei jeder Windrichtung
stets unverfälschte Seeluft mit großem Feuchtigkeits - und Ozon -



geholt ist ein Vortheil , wie solcher kaum von einem zweiten Nord¬

seebade geboten wird . Hinsichtlich des Klimas sind lange Jahre
hindurch Beobachtungen angestellt , welche in den Annalen der

Hydrographie und Maritimen Meteorologie Heft V und VI 1891
von Herrn Dr . V - Kremer , Mitglied des meteorologischen Instituts
ausführlich beschrieben wurden , in denen es heißt : „ Die Nord¬

seeinsel Helgoland ist innerhalb des deutschen Reiches der vorzüg¬
lichste Repräsentant des Seeklimas . Jahres - , Monats - und Tages¬
schwankung der Lufttemperatur sind auf Helgoland sowohl im
Mittel wie in den Extremen kleiner als in irgend einer anderen

Gegend Deutschlands . Auf die Jahreszeiten sind bezüglich der

Temperatur folgende relative Bezeichnungen zutreffend : Herbst
warm , Winter mild , Frühjahr kalt , Sommer kühl . Vom November
bis Januar ist Helgoland dem Tagesmittel nach der wärmste Ort
Deutschlands , im Sommer der kühlste (mit Ausschluß der Gebirge ) .
Die Temperaturveränderlichkeit ist die geringste von ganz Central -

europa . "

Oldenburg 17 . Mai . Bei dem Abbruch des Großherzogl.
Theaters stellen sich in der Konstruklioü erhebliche Mängel heraus .
Die Mauern innerhalb der Umfassungsmauern müssen bis auf den
Grund abgetragen werden . Bei dieser Arbeit machte man die

Erfahrung , daß statt der Eisen -Stangen , welche das Gebälk zu den

Rängen hätte tragen müssen , nur Holzbalken verwendet waren .
Im Vestibül waren die Säulen , auf denen das Foyer ruht , aus

Ziegelsteinen , aber nur so schwach aufgeführt , daß , wenn ein ein¬

ziger Stein aus seinen Fugen gewichen wäre , das ganze Foyer
hätte einstürzen müssen , um so mehr , als die zu Querbalken be¬

nutzten Eisenstangen so dünn waren , daß es ein Wunder ist , wie

sie der Gewalt der auf ihnen ruhenden Last 10 Jahre lang wider¬

stehen konnten .
Bremerhabe» , 19 . Mai . Die deutsche Bark „Sirene "

, mit
Theer und Harz von Wilmington nach Liverpool bestimmt , ist am
15 . April , zwei Tage nach der Abfahrt , gesunken . Der Kapitän
und sieben Mann wurden durch die deutsche Brigg „ Doctor Witte "

gerettet und sind heute hier gelandet , die übrige Besatzung von
drei Mann wurde durch eine russische Bark geborgen .

Vermischtes .
— * Mainz , 17 . Mai . Ein peinlicher Austritt spielte sich heute

Mittag auf der Kaiserstraße ab . Der Köln . Ztg . wird darüber

berichtet : Ein von der Stadt für die dortigen Gartenanlngen be¬
stellter Feldschütze hatte einen Lieutenant angezeigt , weil dessen
Hunde angeblich in einem dortigen Blumenbeet Schaden angerichtet

hatten . Ueber die gerichtliche Zustellung der Klage gerietst der

Offizier (Lieutenant v . Lucius , Sohn des früheren Landwirth -

schaftsministers ) in solche Aufregung , daß er den Anzeiger auf¬
suchte, ihm den Säbel auf den Leib setzte und die Zurücknahme
der Anzeige begehrte , da er ihn sonst niederstechen würde . Der

Offizier behauptete , seine Hunde verließen das Haus nicht , während
der Schütze auf der Richtigkeit seiner Anzeige bestand und deren

Zurückziehung ablehnte . Da nun der Offizier wiederholt den

Schützen mit dem Säbel bedrohte , ging ein Vtehtreiber mit einem
Knüppelstock drohend vor , und es drängten sich noch andere Leute
hinzu , worauf der Lieutenant den Degen einsteckte und einem
Soldaten befahl , den Feldschützen zu verhaften . Der Schütze
folgte dem Soldaten nach der Polizeiwache .

— *
(Ein Dauermarsch .) Die Sekondelieutenants v . Kawec -

zinsky und v . Espinol Vom 28 . Infanterieregiment in Bonn
gingen am 10 . und 11 . Mai zu Fuß von Bonn nach Wiesbaden ,
und zwar über Godesberg , Andernach , Koblenz , Ehrenbreitstein ,
Ems , Nassau und Holzhausen a . d . Heide . In der Nacht zum
10 . Mai marschirten sie Nachts 12 Uhr von Bonn ab und kamen
am 11 . Mai , 11 Uhr Vormittags , also in ungefähr 37 Stunden ,
in Wiesbaden an . Die Länge des Weges beträgt 150 Lrn , wo¬
von am ersten Tage , von 12 Uhr Nachts bis 8 Uhr Abends ,
ungefähr 102 Im bis Holzhausen an der Heide zurückgelegt
wurden . Der Weg von Nassau an ist ungemein anstrengend ,
weil das Land sehr bergig ist . Am zweiten Tage wurde von
4 Uhr Morgens bis 11 Uhr Vormittags der Rest zurückgelegt .
Die Rückkehr erfolgte mit der Bahn . Beide Offiziere nahmen
frisch und munter am 12 . Mai am Bataillonsexerziren Theil .

— * Ueber den Nothstand in Indien wird aus Calcutta ,
16 . Mai , berichtet : Vorübergehende Gewitter haben während der

letzten Tage in den meisten Gegenden von Bengalen etwas Regen
gebracht , wodurch der Mangel an Trinkwasscr ein wenig gehoben
werden dürfte . Doch reichte der Regen nicht hin , die Ernteaus¬
sichten zu verbessern .

PreiS - Röthsel .
Ein Monat hat ein eigen Land
Und wird dadurch zur Stadt ,
Mit n statt Land wtrd'S gar ein Fluß ,
Mit d zum Mägdelein,
Mit s als Nahrung zum Genuß
Dem Magen dienlich sein .

Auflösung des Preis -Räthsels i« Nr . 111 :
„ Lahn , Kahn , Jahn , Hahn ."

ES gingen 43 richtige Lösungen ein. Die Prämie erhielt Albert Lutter.

Scha <h - Gck «.
Problem Nr. 84 .

Bon Karl Seitz in CM .
Schwarz.

Weiß . (10-P5)
Selbstmat in drei Zügen.

(Weiß hat also den Anzug und zwingt Schwarz so zu ziehen , daß Weiß
mat wird.) Auflösung zu Problem Nr . 79 .

Weiß. Schwarz.
1 ) v o 8 - b 8 Lä 4—o 5 .
2) v b 8- a 7 - s- La S—o 6 (ä 6) .
3) Lk 3—t 6 mat.

oder :
1 ) . . . . Lä 4—s 4
2 , v d 8 - k 8 Ls 4—et 4
3) I) t 8 >< b 4 mat

und salis : 2) ä 8—ä 4
so 31 v 1 8—a 8 mat .

oder :
^

2) v i> 8—b 6 LL 4 - s 5
3) I ) b 6- 1 0 mat.

Richtig gelöst von Herren I . B . , H . H . und L.

Skiden -Bengaline (schwarze, weiße u . sarbige ) Mk. 1.85 bis
11.65 — glatt, gestreift und gemustert — (ca . 32 versch . Oual .) versendet
roden - u . stückweise Porto- und zollsrei das Fabrik-Tspot 6 . Ilenneberg
(K . u. K. Hoflief .) -lürivb . Muster umgehend. Doppeltes Briefporto
nach der Schweiz .

Bekanntmachung .
Die Ausführung der Zimmer -

Arbeiten zum Bau der Pumpstation
Hierselbst soll vergeben werden . Ange¬
bote sind versiegelt und mit der ent¬
sprechenden Aufschrift versehen bis zum
Termine , den

AS Mai ». Z .,
Vormittags > l Uhr,

an die Unterzeichnete Verwaltung ein -

zureichcn , wo auch d''e Bedingungen re .
Vorher zur Einsicht auslieg n . — Ab¬

schriften 1 Mk .
Wilhelmshaven , den 18 . Mai 1892 .

Kaiserliche Warine -Harnison -
Werrvattung

Bekanntmachung.
Nachdem über die GeschäftSthätigkcit

von Gefindemäklern wiederum Klag ,
geführt worden ist, mache ich darauf
aufmerksam , daß nach dem hierunter
abgedruckten Z 293 des Polizei -Straf¬
gesetzes Vom 25 . Mai 1847 Strafbar¬
keit der Gesindevermietber eintiitr , in
Fällen , in welchen dieselben noch in
fester Stellung befindliche Dienstboten
im Hause der Herrschaft aufsuchen und
ihnen andere Stellen ai . bieten .

Etwaige Zuwiderhandlungen sind den
Beamten anzuzeigen .

Wilhelmshaven , den 10 . Mai 1892 .
Der HUfsbeamte

des Königlichen Landraths .
Z 293 . Wer einen in fremdem

Dienste stehenden Dienstboten , Hand¬
werksgesellen oder Gehüsten zur Aus¬
gabe des Dienstes und Annahme eines
anderen verleitet oder zu verleiten sucht ,
verwirkt Geldbuße bis zu fünf Thalern .

Sekauntumchung.
Zugeflogen

ein Kanarienvogel , abzuholen beim Ma¬
rine -Rendanten Herrn Hinz yicrselbl -

1 vernickelte Oelbüchse , 1 Dreimarkstück .
1 gold . Kinderohrring , 1 großer leder¬
ner Hnndemaulkorb , 1 grüne mit Gold¬
perlen gestickte Geldbörse mit Inhalt .

Die Eigenthümer dieser Gegenstände
werden hiermit aufgefordert , innerhalb
14 Tagen ihr Eigenthumsrecht im dies¬
seitigen Polizei -Büreau geltend zu
machen .

Wilhelmshaven , 20 . Mai 1892 .
Der Hülfsbearnte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmunds .

Bekanntmachung.
Die domänenfiskalischen Grundstücke

im Kommissionsgarren zu Wilhelms¬
haven in Größe von 2,1074 du nebst
Gebäuden und Anlagen pp . sollen alter¬
nativ in einzelnen Abschnitten und zu¬
sammen am

Sonnabend, den 11 . Juni d . J ,
Vormittags 10 Uhr ,

i n Hotel „ Prinz Heinrich
" r

l - lbst öffentlich meistbietend verkauf !
werden .

Bemerkt wird , daß die Realitäten —
mit Ansnabwc einer kleinen Fläche
neben dem Kommistionshause — außer¬
halb des Sicherheits -Rayon belegen sind .

Die Verkanfsbedingungen können in
meinem Geschäftszimmer , Uronprinzen -
straße Nr . 2 hier eingesehen , auch gegen
Erstattung der Schreibgebühren in Ab¬
schrift b zweu werden .

Wtlheun - haven , den 13 . Mai 1892 .

Ner Königs . Nomanemmimeister .
Vvnvlrv .

VMnlm
in Fedderwarden .

Tie W - Hhändter H . und I . de
Levie isti - n am

Montag, de« 23. d. M..
Nachm . 2 Khr ans.,

bei Güstwiith Ammen in Fedder¬
warden offentüch meistbietend mit
halbjährlicher Zahlungsfrist durch mich
verkaufen :

25 Stück
frischmilchende, vezw. nahe

am Kalben stehende

und

15 Stück
tragende and gaste

Rinder.
Bemerkt wird, . daß nur beste reelle

Waace zum Verkauf kommt .
Käufer werden sreimdl '.chst eingeladen .

wilh . Reiners ,
Auktionator .

Auetion.
Im Aufträge werde ich am

Montag , den 23 . d . M .,
Nachmittags 2'

Is Uhr
anfangend , im Saale des Herrn Rotvr -
UMvd (Centralhalle) zu Bant nach¬
stehende Gegenstände , als :

4 Sophas mit PH ntasiestoffbezug ,
4 Sessel mit dcsgl . , 4 Kommoden ,
1 Sophatijch , 3 andere Tische,
5 Waschtische mit Geschirr , 5 Bett¬
stellen mit Doppclmatratze , 4 schöne
Oberbetten mitje 2 Kiffen , 3 Hänge¬
lampen , 1 Ampel , 1 Kleiderschrank ,
1 Dtzd . fast neuer Rohrstühie , div .
andere Stühle , 3 eiserne Tische ,
1 Spieltisch , 3 Teppiche , 4 Por¬
tieren mit Halter , mehrere Fach
Gardinen mit Ziehrval . aux , Tisch¬

decken , große und kleine Spiegel ,
Oelvruckbilder und Bilder unter
Glas und Nahmen , 1 gr . Küchen¬
tisch , 1 Eßtisch , 1 Aufwaschtisch ,
2 große Kochtöpfe , 1 do . Pfanne ,
mehrere Kohlenkasten und viele
andere hier nicht benonntü Sache .,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber freundlichst einlude .

Wilhelmshaven , den 19 . Mai 1892

Lrriidsack,
Rechnungssteller .

Zu vermiethen
zum 1 . Juli oder 1 . August zwei frdl .
Wohnungen wegen Wegzugs der
jetz . Bewohner in der Kaser » eustraße .

Fr . Latam «.

Zu vermiethen
auf sofort oder später zwei große gut
möbl . Zimmer > » 1 oder 2 Herren .

Roonstr . 85 , II . Et .

3 « vermiethen
die von Herrn Torpeder - Lieutenant
Werletn aus 4 Räumen nebst Zu¬
behör benutzte Wohnung , ferner eine

Oberwohnnng ,
ebenfalls aus 4 Räumen bestehend , zum
Preise von 195 Mk . per sofort .
Mnylenstr . S7 , EckeBörseustr .
im Laden zu erfragen .

OMsrrtzioliisolio Lpovig -ILtat !

schöne Kühe De» jn München.
! ^ Der von Herrn Kaufmann PeperDer von Herrn Kaufmann Peper

innegehabte , an bester Lage , Bismarck¬
straße 5 , belegene Luden mit Woh¬
nung ist wegzugshalber anderweitig zu
vermiethen .

Näheres bei
I . R . Popken , Vismarckftr . 6.

Zu vermietheu
auf sofort oder später eine Hlnter -
wohnnng , 4 Räume.

8 « I»tn <Uor .

Großes gut möblirtes Zimmer
zu vermiethen .

Roonstraße 8 « II
Eingang Kasernenstr . , 2 . Thür .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer .

Marltstr . 37 , 1 Tr . l .

3 « vermiethen
ein möbl Wohn - nebst Schlaf¬
zimmer .

Königstr . 11 , neb . d . Bahnhof .

Gesucht
für nächste Woche auf einige Tage eine

tüchtige Arbeitsfrau zum Rein¬
machen .

C . I . Behrends ,
Btsmarckstr . 58 .

8ünuntUokv

^rkonspiLtr 28 Preisliste grstis .

Verlangen Sie nur

Gestler
' s

echten
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2ügüeli« DLuLsi ^ iqusu
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< Mein yvkt sprengt ,
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MMWWM

in allen seinen Handlungen , Restaurants ,

Caffees und Konditoreien .

Alleinige Fabrikation : Siegfried West¬

ler , Jägerndorf ( Oesterreich ) .

Begutachtet und empfohlen von den her¬

vorragendsten Autoritäten der Chemie und

Medizin , ausgezeichnet mit ersten Preisen

bei den internationalen Weltausstellungen ist

Gestler ' s echter Allvater ein
Desferl-Lignenr ersten Ranges .
Magenleidenden besonders zu

empfehlen.

General -Depot für Wilhelmshaven :

Löinrlek kLäs ,
Delikatessenhandlung .

L- 008V Ä I INII « .

Lollis - U ^otiöi - is

z. G/des St . Valentinushaufes zu Kiedrich .

Ziehung : 8 .— 10 Juni e .

105,000 ML .
llsu

Ke
Mir . « ,i >.

I-oose ä l M . , U SlüeL WM . , 28 Stück25Me .
(Porto und Liste 30 Pf . extra )

empfehlen und versenden

Oscar kräuvr L La ., KeimsI-IiWilil',
Berlin NX . , Leipzigerstraste 103 .

Loose zu haben in sämmtlichen hierorts mit Plakaten belegten ^
Handlungen .

Wiederverkäufe « allerorts gesucht .

WWMWW » I . ooss s > I ktllr .

Lpecsitians-Ktzsobält,

emMdlt kiek kür SpsäMollev jeüer Lrt. ModeMod
emwalige kxpsMon von Kittern üured ü !e kedlepper
üer Leiobrer-KeksHseksH vsed MldolwsLavell lwS io

vllredlrsedt vsvd Lwäei», l>eer imä Krimmsell.



Einem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend zur gefäll. Kenntnißnahme,
daß ich Herrn Franz Scharf in Wilhelms¬
haven den

meiner Rococomöbel polirt mit Broncebeschlägen
übertragen habe.

Hochachtend

V . V 1vs 1vu »ors 1,
Möbelfabrik und Sägerei ,

Geschäftsgründung 1847 .

Die sichtlich wohlthuende Wirkung des Johann
Hoffschen Malzextrakt -Gesundheitsbieres findet nach¬

stehend anerkennende Bestätigung.
Berlin , Oderbergerstr . 44 . Vor einem Jahre ungefähr bezogen

wir von Ihnen verschiedene Sendungen Ihres Malzextraktbiercs , dessen
Genuß meiner Frau , welche durch ein schweres Unterleibsleiden voll¬
ständig entkräftet war , sichtlich wohlgethan . Appetit und Schlaf stellten
sich wieder ein , wodurch die Patientin nach und nach Lebenskräfte sam¬
melte . Jetzt haben sich leider wieder Symptome des alten Nebels ge¬
zeigt , und hoffen wir , gestützt auf den ersten erfreulichen Erfolg , durch
Anwendung Ihres vorzüglichen Bieres die Krankheit im ersten Stadium
zu beseitigen , weshalb wir Sie ersuchen , uns so bald als möglich 13
Flaschen zukommen zu lassen .

H . T . Franke , Fabrikant .
.Hol»» » « illvlii , alleiniger Erfinder des Malzextrakts ,
Besitzer von VS hohen Anszeichnungen , in Berlin , Nene

Wilhelmstrafie 1 .
Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Herrn Herm . Kreibohm

(Gebr . Dills Aachs )

Johann Hoff' sches Maizcxtract -Gcsmikcheitsbier.
>Gegen allgemeine Entkräftung , unregelmäßige Function der j
I Unter , eibsoraane . Bestes Stärkungsmittel f . Reconvalescenten . j

LlLgvtSvlloSSVLV
^

- Levolve »' ? mm 6 Lllc., OsILdtzr 9 mm 9 Lllr —
Ltzsskin - SoiooK -'s oknv Isutsn kinsll Oal . 6 mm 8 LlL.,
Oal .. 9 mm 15 LlL.— 30 sluläiik .
^s-xä ^ aravirier 20 4
F'ttr'so/L- u . von 30 Zckk. an . — <7snti ar -

prima tzual . von 35LIK. an . —
olmv tZerLusoti 25 LIK. — ^ « p<tt « so/r6 -r. prima

I êäer 6 Nbk. — 100 Osn.t-'ar - Lkrkssn , 1,70 LUc.
>Vatks 25 Matronen gratis . — kaolcuriK umsonst ,

krsislistsn § ratis u . franko . — Vmtausoli Lostsnios
XataloF 64 Seiten stark Zexen 50 kt .-Llarken .
fUr jeäe Waffe Ubernestme iek volle 10 lakrv Karsniie .

VH ^ LH »U ' I. ieterant aller ^ascl - u . SekütLenvereine . ^
H gerLin 8 . N . 12 , IsrLeärLvkstrasss 212.

i-löoii8ts üusreiolinung : Koläkiig lAellaille .

vr. Vbüwpsoll's Seikenpulver
ist anerkannt das beste, billigste und beqnemsie Was .hm !el

vr. 7dowp8vll'8 8elkellpulver
macht die Wäsche blendend weiß , auch ohne Bleiche .

vr. VIwwp80ll '8 Zelkvllpulvvr
spart Feit und Geld nnter Schonung der Stoffe .

vr. Idvwp80ll'8 Seikellpukver
ist nur allein echt mit Schutzmarke „ Schwan " .

vr. IK0W80ll'8 Leilellstulver
ist zu haben in Packeten von YY Pscu d >u allen beffekSN

Colonialwaaren -, Droguen - und Seifenhandlungen .
Vor Nachahmungen wird gewarnt .

CaffeesIHrriesWartrus,KiMrii .
hocharomatisch, kräftig , haltbar , sparsam im Gebrauch . M) an

nehme nur ^ 4 des üblichen Quantums .

Nr . 1 . 2 . 3 . 4 . 5 . 6. in Vr und
Preise : M7 Z^ O . 1,90 , 1,70,1,60,

^
1,50 , 1,40 1 Pfd .-Pack

Niederlagen in WilhelMshaben : Jacobs u. Co . , H . W.
Renken, H. Sosath , P . F . A. Schumacher , Th . Arnold ; in Bant :
C . Schmidt ; in Heppens : H - Rüßmann, Bernh. Toelstede .

lll > e > - fslitksllert
- ^ AUS äsr I>« ii « ininirt 6 ir t 'abrlli von

Optzl , LÜ88618Ü61M a . U .

llölit8oli68 fsbeiksl

^ 8k8t6N Ksngö8.
vi « zxr« 88 » rtlK 8tvn ikrtolxe «t « r IvtLtvi » 8 » l 8 « «

rvwräsw mit « « sI -k'nNrrLcksrn srruwKfM wwä srnä aut elwsom

I 'abMuts tust rnslrr UsistöEbukton , Roooräs rrnä orsts krsiss

Avrvowwsw rvoräow, als rrnt anckoren tleut 8 llivn

« asniuinou
Vpvl -L » «tvr siwä 2W bö^iodow änreir :

8 . V 1rk 8 in Wilbelmsbsven.

Krosser Verliienst
durch neue höchst einfache Fabrikation
e . täglichen Bedarfsartikels , wozu wenig
Geld und bei kleinem Betriebe keine

spez . Werkstätte erforderlich ist . Als
dauernde Exfftenz od. Nebengeschäft für
Jedermann passend . Concurrenzlos ,
beliebig vergrößerungssähig , kein Risiko ,
große Erfolge nachweisbar . Ausführ¬
lichen Prospect hierüber versenden gratis :

li . isüMt L ks ., ffsmlmg K.

Dlsäsmaww ' s
Kdrn8ttzin .8el>i>tzlltr«cktzn -ffkllll «fi ,
über Nacht trocknend , geruchlos, nicht
nachklebend,mitFarbein5Nüancen,nu -

übertrefflich in Härte,
Glanz u. Dauer, allen
Spiritus - u . Fußboden-
GlanzlackenanHaltbar -
keit überlegen. Einfach
in der Verwendung,
daher viel begehrt für

- jeden Haushalt ! In V-
LotmtLmurfio . 1 und 3 /̂2 Kilo-Dosen.

« UI' sollt mit älosor Sodutrmnrfie .
TarlTiedemaim,s«fli .f-ra»t,Dresden,

begründet 1833 .
Borräthig zum Fabrikpreis , Muster-

Mfftriche und Prospecte gratis , m

der Drogenhandlung von H . Lüdicke
und Rich . Lehmann , Bismarck,ir . ,

Wilhelmshaven .

M »
überaus mild und sehr aromatisch , em¬
pfiehlt in Pack . enth . 3 St . 40 Pfg . :
C . Hutmacher 's Droguerie, Roon-
fienke und W . Morlfie , Roonstraße
75 in Wilhelmshaven .

6 --

N

LM66 - L886H2I
in Oossn .

llnsrlrwriiit dsstsr unä wus -
KlsbiKstsi ' La .kk'ssLusa .tL .

vsderail vorräldiK .
Vor ^ nedalimnrigsn ivirä xsivklrvt '.

General -Vertretung :

Krckeij
'
k Miehr ,

H .nlnever .

Unterzeichnete empfiehlt sich den ge¬
ehrten Herrschaften zur Annahme von

feiner Wäsche,
wie auch zum Plätten derselben und
macke ganz besonders auf GardinSN -
Wäscherei « . Platterei aufmerksam

Billige und reelle Bedienung zu¬
sichernd , empfiehlt sich

Hochachtungsvoll
Frau I . Biesewig Ww „

Ostfriesen,tr . Ne . 59 .

<At »

^ ,1V.
oM -

Wilhelmshaven : Hugo LÜdicke ,
Rich . Lehman « .

Kegen üsutunreiniglleilen .
Miteffer , Finnen , Flechten ,
Röthe des Gefichts -c t,i die
wirksamste Seife :
Ler ^ iaann ' s LlrkvLdalsaiusvIl «

v . Bergmann L Co . in Dresden .
Verkauf L St . 30 und 50 Pf . bei

W . Moriffe , Roonstr. 75
in Wilbelmshaven .

Älteren sowie
jüngeren

Nlännern
vkä äis m 27. orsekisriSQS Lokrikt
äss Llsä. - Ralü Dr . 2lMsr üdsr Las

rar Lslsknmx smxkollsn .
k^-sis 2ussrräuv^ uirtsr Ovllvsrt

kür 1 Äarlc in LrlsnuaiLsii .
Däuai 'ä Louäl , ök-LUllscdvvô .

Empfehle «»ein reichhaltigesLager in

- und MetMrgkn,
sowie Leichenbekleidung

U . V . Un ^ unx « , verl . Gökerstr . 11 .

w ' rd im Haushalt , wenn die Hausfrau dem Kaffee etwas
von Dommerichs Anker -Cichorien zusetzt.

wird
^ jeder Kaffee , also kräftiger , voller und weiche ,

einen Zusatz von Dommerichs
Derselbe ist überall zu kaufen .

im Geschmack, durch
Anker Cichorien

kntöltos Llaisriioirl . / u MUellspsIsvo , l8»irütart «n
ruir VsrllivlLvtnx von 8 uppv » , K » uvsn , 6 a « » o vortrsWob
Iw 6o1owia1 - w. vroA .-HälA . i/ ^ w. Vs kkä . swxl . L 60 u . 30 ktz .

ö . f . Kiiklmsnn ,
17. Sl8wLrek8lrL886 17.
Neuanlagen und Reparcturen von

elektrischen Klingel - und Telephon¬
leitungen , sowie Reparaturen an Nah¬
maschinen werden schnell und dauer¬

haft ausgeführt von

8 . k . Kublmsnn,
llüselismelis MMsll lilil ! Iil8ti '

«i -

nielllelmiileilei ' el .

kksrv

^

Ldüsll .
die zahl¬

reichen und
höchsten

Prciskrön -
ungen , die
Empfehl¬

ungen der
gcachtetsten

und hockge-
stclltesten

Aerzte unse¬
res Reiches

beweisen
den gesuad -

beitlichen
Werth des
berühmten

Bitter
Liqueurs

IS Medaillen . genannt

l/vslomav
ses Prakt . Arztes Dr . Möä . Schrönib -
gens , Kaldenkirchen (Rheinland ) .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den
Herren Hermann Kreibohm ( Gebr
Dirks Nachs ) , Ludwig Janffen ,
Gebr . Mencke , Heinrich Dirks ,
Robert Wolf , G . Lutter , Siadrth
Neuheppens .

Veste «o billigste Bezugsguelle tv
«« anttrt »« r, dopput , eret»i^

^ " ÜsMsäsi -n.
« v »erfentk» zollsrei , gegen Nach», tzchch« «nt«
»» »st.» gute «me vettfedem »« »w>st
ftr «« Pfg.. 8» Pfg ., 1 M . «st 1 M.

feineprimaHalbdaunm1M .
; weitze Polarfeder« S M.
i. 5» Pfm; silberweiß« Bett-

federn S 3 M . SV Pf, ., 4 M ..
4 M. so PK ». s M. ; serneri echt
chinesische Ganzdaunm <le»r mmw «»
2 M . ov Pfg . verPaanng MM «alte»,
»reise. — » et Beträgen «on mindesten » 75 »i.
5 °/. Rabatt. — Etwa Mchtgekallmde »
wird franttrt berestwtlltgft zurück-
genommen . — ^

psokse L v«. In iisekigni ». « eftst.

Bringe mein Lager in fertigen
Eimer u - Waschbaljen rc.

In Erinnerung , ferner halte ich mich
für alle vorkommenden Böttcher -
arbeiten bestens empfohlen .
UReparatnren prompt und billig

^ ZiBöttchermeister , Müllerstr . 6
( an der Bismarckstraße .)

Vorräthig in VrPfd - Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

Sier-Niedeclage
von

Sr Dl » ÄSLlU » ILII ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 20 ^ fg
36 Al 3M .

Knlmöacher S Ltr . 35 Mg .
„ 20 Kk 3 WS

Karzer Königsvrnnne «

Sekterswasser , eignes Fabrikat .

I Wiederverkäufern Wavatt !

lletkill- mul HiIrÄW
halten bei Bedarf bestens einpfohlen .

Das als streng reell bekannte grotze

Bettfedern-Kaaer
von k* ^ Ib « r8 in Hamburg 4

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern fir 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk i,25 , Halb¬
daunen Mk . 1,50 , prima Mk . 1 ,80 ,
extra prima Mk . 2 ,30 , 2,50,vorzüal .
Daunen nur Mk 2 ,50 , Hochfeme
Mk . 3,00 per Pfd . — UmtaM ge¬
stattet ; bei SV Pfd . 5 «/g Rabatt .

Eolü « « v MvSsIII « — HVsIt -
»nMtvUniix 188S .

Las veoeurenonc u . ruMnnchp vekannv

8eNkeSerll-I.SLvr
»Ms Ilim In jsfflinL bol »riiiliiii'g

verscnset zollfrei gegen Nachnahme
( nicht unter 10 Pf .)

gute neue Bettsedern 50 u . 80 Pf .
das Pfund ,

vorzüglich gute Sorten 1 Mk . u .
1 Mk . 25 Pf . ,

prima Halbdannen nur 1 Mark
60 Pf . und 2 Mk . ,

prima Ganzdaunen nnr 2 Mark
50 Pf und 3 Mk .

Bei Abnahme v . 25 Pfd . 5«/ „ Rab .
Umtausch bereitwilligst .

Fertige Betten (Oberbett Unterbett
und 2 Kissen) prima Jnleitstoff

auf 's Beste gefüllt ,
einschlüfig 20 u . 30 Mk . Zwei -

fchläfig 30 u . 40 Mk .
Für Hoteliers u . Händler Extrapreisc .

Schwächezustände «, Herzklopfen , Lugst -
gefühlu .VerdauungSbeschwerden leidet ,
seine aufrichtige Belehrung hilft jährlich
Taufenden zur Hefundhett und Kraft
Gegen 1 Marl (in Briefmarken ) zu be¬
ziehen von wr . L . Brost , Homöopath ,
tVlen , t >la « I « »tr » »»e Irr . 1 ».
Wird in Couvert verschl . überschickl .

Olarautlrt neue iulck stsudlrvle
KM -K- VN das Pfund zu SO Pf., M .
DMjklirril i,oo, M. 1 ,25. M . 1 ,7ö.
DMmm
Kme Mm» MtzM
oersendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfeder « Lager von
luokönlieim L 6o . , Vlotko ». /Vk .
Umtausch gestattet, bei 56 Pfd. 5 pLt Rab .

ISl-lk , W 88 K Mt , ^ 8
jngendfrischen Teint erhält man sicher,

verschwinden unbedingt heim tägl . Gebrauch von

koi -gmann's l. ilienmilvii - 8öiks
v. Bergmann Co . , Dresden , ä St . so Pf . bei !

W. Moriffe, Roonstraße 75 in
Wilhelmshaven .

Die so schnell beliebt gewordene
Lanterbach sche

WhmWtn - Skisk
beseitigt ln wenigen Tagen sicher und
radikal Hühneraugen und Hornhaut
Anwendung weit angenehmer als Pin¬
selungen . Preis 75 Pf . ; vorräthig in
Wilhelmshaven bei Hugo LÜdicke ,
Roonstraße 104 .

Ersparnis; ! !
Forst . Lost . Fife L Centner . . . 24, _
Kokst . Limburger tl AL (k st Ttr . 2Z . —
Kokst. Kdamer Käse -r Centner . ZO . -

ab hier gegen Stach nähme empfiehlt
ckiilius 4Verwsr , tteuniiinstrr i. H .
i0 Pfund - Probepoftcolli . /L 3 .40 und
^ 3 .30 und 3 80 portofrei .

Vspolen !
Natnrelltapeten von 10 Pfg . an
Glanztapeten „ so ,, ,,
Goldtapete« .. 20 ,. „
ln en schönsten und «euefte«

Mustern.!
Mnfierkartm überall hin franko .

liisbriickor Livxioi -, Lüneburg .



Gakiforn . Portwein ,
L Flasche 1,10 Mk.,

^ pkvlvovtl » ,
feinste Qualität, L Flasche 0,35 Mk. ,

L Flasche 0,65 Mk.

^ ^ /kFe-r.
empfiehlt

Uroliliüie ! ÄroNAk !
empfehle ich in größter Auswahl in nur allerneuesterr !
Fa ^ ons von 50 Pfg . an . Elegante durchbrochene Strohhüte
in schwarz , weiß und farbig , 90 Pfg .

Ksiniils llsmsn- unl! Kinkiöpltliik
in jeder Preislage von 1 Mark an . Wlum - tt in größter
Auswahl von 25 Pf . an bis zu 2 Mk . Federn , Bänder , ^
Agraffen rc . billigst . Alte Hüte werden modernisirt und bei
Verwerdung alter Zuthaten aufs Beste aufgearbeitet .

A Eisenblätter ,'Mühlenstraße 29, Gcke der Vörsenstr.Als

8 l Empfing per Schiff „Eliflldeth"
, Capt. Hayen ,eine Ladung

prim HMWl

üsiisllsltlingslcolilsn
NN- empfehle dieselben zu den billigsten Preisen ,

Gest . Bestellungen erbitte baldigst.

9
LLOPPGrIrÜL ' M -

Die

Feinen-, Drell- , Damaß-
und

Wasche -Fabvik
von

m jj
« o . Kaad «, MonstkO 74

! empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
^sitzenden und haltbaren Oberhemden , L Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
chämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
^doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen sowie
>modernste u . kleidsamste Kragen u . Manschetten , Nachthemden ,
Taschentücher , Chemisets .

Getragene Oberhemden nimnu zum Ausdcssern an

Noonstraßk 74.

öölcs'
8 Ks8isufsill.

All-in-Arrsschank
von

MfmzMtt SM - Ale.
Milchkur

6skv Knnalöü .
Empfehle jeden Morgen von

6 Nhr an beste frische Vollmilch ,
vw e vorzüglichen Kaffee .

Heppens . Inltn « ^ Vittv .

Empfehle

und

Flascheabm
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .
Wiederverkänfern Rabatt .

H . Vrrrirs ,
Bismarckstr . 14 .

Die Ausgabe von

ans meinem an der Friedrichstraße
belegen ?» Eishaufe geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens . In dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

V rvilts .

ürü . Ltoiu 's UoäioiM -IokH ^or
MUS kÜM.

äis illrö ^VsiiiL rcntsr amtliebe Oontrollv xsstsllt bat .
dabeir bei :

I » . GvNuiunoblvr .
Roonstrasss 81 .

Lk'
» . ,

" ' Mn mil VMimIöli.
rVn886Ü6n A6NN11 rvis 1, 6111611-

rväsebe .

LlegANtssts , billigste , boguomsts Msoke .
VorrätbiA in ^Vilb6lin8bav6ii bei :

H . 8»eiieetlz Loonstrasss 90 , K «rl « rv, Oöüsrstrssse 14,
Hstnr . IIItLsxrnll , LoonstrasKS 102 , IV . Lrnnatsrinnn » ,

Narktstrasss 45.

Weder Steinkohle » noch CoakS ,
noch Brennholz , noch gewöhnlicher ,
Tors entsprechen , allein für sich,
allen Bedürfnissen des Haushalts voll¬
kommen , während neben dem aus einem
ganz eigenartigen Rohmaterial hergestellt

lmln llnMm - Iiss,
wegen der in ihm vereinigten guten
Eigenschaften , ein anderes Brennmaterial
im Hause vollständig entbehrlich ist

Derselbe eignet sich zum Feueran -
machen , er genügt auch bei strenger
Kälte zum Erwärmen größerer Wohn -
räume , er hält gute Kohle , er wird
in der Küche besonders geschützt, er be¬
darf zur Lagerung eines verhältniß -
mäßig kleinen Raumes , er wird auch
in regnerischer Jahreszeit in bester
Qualität und durchaus trocken geliefert ,
er ist preiswürdig .

Der Torf wird geführt von Herren :
K. Seekiger, Wilheln sh -, Bismarckstr .,
5 . Svsath , das .

. Wtgeaer , das . Bvrsenstraße ,
Lievig das

Neuestraße ,
Bant
das . .

Herrn
'
K. Schmidt , das . ,

„ K. K . Ia « ssen,das.,
„ D . K . Jürgens , Heppens ,
„ K . Hlükmann , das . .
„ H . W . Krämer , das .

. Kranke , das . ,
kr . Korn , Reubremen ,

K . Math , das . ,
K . Wenden , Kopperhörn ,
Keinr . Keeren , Schaar ,
D . Kimmen , das .

LllsellwAw L vo.,
Maschinentorf - Fabrik ,

Varel

lv . -̂ reorg oa ,
I . Karms , das .

-i. F -nIhoff, B
iroa K . Jordan , i

LeicheirAeider ,

Bismarckstr . 62 .

Lager komplei

fertiger Särge .
k' opksn .

Sämmtliche'
- Mll

Mcher -UrkMil
werden gut und billig ausgeführt v

L Ltoffsrs,
Bismarckstr . 54 .

Volksgintc» KoDklhiirn.
Heute Sonntag :

Kroßer öffentlicher Aall .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke ,

wozu ergebenst einladet .

Mültlmgarleil , Koppecköm
Wittrve D . Winter .

Heute Sonntag :

Großer öffentlGall
_ _ 4 ULi ». m

Hierzu ladet freundlichst ein Die Obige .

Von 5 Uhr an : Warmes Essen.

Hstet znin „ Vanter Schlnssel ^^.
Heule Sonntag:

Großer öffentlicher Ball .
«s « rß . »ss« >»88SIL .

Gerutttitier -
Heute Sonntag :

K Große öffentliche ^

^ » « 1 Vstvr , Nenvremen.

W

Stets das Neueste in

Kinderwagen
welche zu billigen Preisen ab¬

gebe.

Süßrahm-Margarine
aus der ersten holländischen Margarine -Fabrik i von I
Isn Vsooasulen ist die vorzüglichste , die überhaupt ^

gekauft werden kann .

8ü88l3bm - KIoI !(ölki - "
! von allerfeinster Süßrahmbutter in keinerMeise zu !

unterscheiden , dabei bedeutend billiger . Jede Hausfrau
überzeuge sich selbst am besten durch Entnahme einer Gratis -

probe in nachstehenden Geschäften .
Man verlange stets nur :

M
^

Lol! . wWlmi .MM ".
I . Kreese , Roonstr . .

I Kerrmarmzych , Oldenburgerstr . ,
WikS . Httmanns , Königsstr . ,
Nruno Wvker . Kronprinzenstr . ,
K . Wredehor « , Neuestr .,
H . Lutter , Bismarckstr . ,
Heltjen L Ko . , Börsenstraßc ,
General -Depot : A . S .

K. Wöhrmann, Schulstraße ,
I . Keinen, Kopperhörn ,
I . A . Daniels , Belfort,
K . Kikers , L-edan ,
Otto Weentz, daselbst,
K. Kimmen, Schaar,
G . K . Geldes, Fedderwarden .

Wilhelmshaven , Roonstraße 76 .

Mrrm- mll Kimbm-Gurilerokk !
Schwarze und farbige Kammgarne , Tuche , Buckskin , Cheviot ,

sowie Radfahrer -Anzüge werden nach Maaß gefertigt .

Zuschnitt der Berliner Schneider -Aeademie .

äiW Seiint, llmmtmu 12.
Redaktion Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

